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Schwerpunkt

Altheim
ab Seite 15

OPEN HOUSE
TERMINE

QR-Code scannen
Immobilie wählen
Termin fixieren

Ihr neues Zuhause
im Innviertel
wartet schon auf Sie!

e

Immobilien GmbH /remax-innova.atImmobi

Innviertel kämpft
mit Dürrefolgen
Oberösterreich steckt in einer Früh-
jahrstrockenheit, die weit über nor-
male Schwankungen hinausgeht.
An manchen Messstellen im Inn-
viertel lagderNiederschlag imApril
unter einem Viertel des langjähri-
gen Durchschnitts. Vor allem
Landwirtschaft und Trinkwasser-
versorger spüren die extreme Tro-
ckenheit, außerdem steigt die Ge-
fahr vonWaldbränden. Seite 2

Schnapsfest Claudia und Josef Dicker (am Foto) von der Hofdestillerie Dicker in Gilgenberg laden am Freitag,
29. Mai, wieder zum traditionellen „Schnops-Fest“. Tips verlost dafür 4 x 2 Freikarten. Seite 34 / Foto: Wild & Team Fotoagentur GmbH

ab 

3.090,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

SIEBEN TAGE TIBET &
ERLEBNIS SÜDWEST-CHINA
10.09.-22.09.2026 &
17.09.-29.09.2026

Foto: Pixabay

ab 

1.649,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETT MOSEL & RHEIN“
02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln – Amsterdam)

Foto: GTA/GSW

Jetzt
registrieren auf
auktion.tips.at

Online-
Auktion
Online
Die große Tips
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KLIMA

Aktuelle Trockenheit geht weit über
normale Schwankungen hinaus
INNVIERTEL. Die anhaltende
Trockenheit der letzten Mo-
nate und die vorsommerlichen
Temperaturen der letzten Ta-
ge hinterlassen immer deutli-
cher ihre Spuren an und in
Oberösterreichs Gewässern.
Das Innviertel verzeichnet be-
sonders niedrige Nieder-
schlagsmengen.

Der März brachte in Oberöster-
reich 26 Prozent weniger Regen
als üblich, der April sogar noch
weniger: 38 Prozent unter dem
langjährigen Mittelwert. An ein-
zelnen Messstellen fielen sogar
weniger als 15 Prozent des nor-
malen Niederschlags.
In Auftrag von Umwelt- und Kli-
ma-Landesrat Stefan Kaineder
wurden nun die aktuellen Mess-
daten ausgewertet.
In mehreren Regionen sind klei-
nere Flüsse und Bäche bereits
trockengefallen – so etwa der
Hainbach im Mattigtal oder der
Kühbach in Mattighofen.
Zahlreiche Pegel kleinerer
Fließgewässer in Oberösterreich
zeigen deutlich unterdurch-
schnittliche Wasserführungen
oder gar Niederwasser, wie ak-
tuell auch der Schwemmbach
(Friedburg), die Trattnach (Leit-
hen), die Große Naarn (Königs-

wiesen), die Aist (Schwertberg),
die Krems (Kirchdorf an der
Krems) und andere.

Reichersberg am trockensten
Im April war die Messstation in
Reichersberg die trockenste in
ganz Oberösterreich. Dort wur-
dennur elfLiterNiederschlagpro
Quadratmeter gemessen. Im
langjährigen Mittel (1981-2010)
liegt derNiederschlag imApril in
Reichersberg bei 53 Litern.
Andere Auswertungen im Inn-
viertel ergaben weitere extrem
niedrige Werte. In Ostermiet-
hing betrug die Regenmenge im
April weniger als die Hälfte des
langjährigen Durchschnitts: 27
Liter pro Quadratmeter statt 64
Liter. In Aspach liegt der Wert
unter einem Drittel: 19 Li-
ter/Quadratmeter bei einem
langjährigen Mittel von 65 Li-
tern. In Ried fiel nur etwa ein
Viertel der üblichen Regenmen-
ge, 17 statt 65 Liter.

Grundwasserstand
Durch die Trockenheit sinkt der
Grundwasserpegel. „Hier gibt
vor allem das Innviertel ein

schlimmesBild ab“, heißt es vom
Umweltreferat. Acht Messstel-
len (Lengau, Munderfing, Ober-
eck, Osternberg, St. Peter, Wap-
peltsham (Hausruck), Wallens-
ham und Münzkirchen) ver-
zeichnen einen sehr niedrigen
Grundwasserstand, sechs einen
niedrigen.
Vor allem die Landwirtschaft,
aber auch die Trinkwasserver-
sorger spüren die extreme Tro-
ckenheit deutlich, außerdem
steigt die Gefahr von Waldbrän-
den inOberösterreich. Gerade im
Frühling ist Regen essenziell für
die Vegetation und die heimi-
schen Felder.

Maßnahmen
Die Bezirkshauptmannschaften
(nicht nur im Innviertel) haben
Anfang April Waldbrandschutz-
verordnungen in Kraft gesetzt,
die jegliches Anzünden von Feu-
er und das Rauchen in den Wäl-
dern und deren Gefährdungsbe-
reichen verbietet und Übertre-
tungen der Vorschriften mit
Geldstrafen bis zu 7.270 Euro
oder mit bis zu vierWochen Haft
bestraft.

Etliche Gemeinden verordnen
Zeitfenster für das Befüllen von
Swimmingpools, damit nicht zu
viel Wasser gleichzeitig ver-
braucht wird. Im Extremfall wer-
den auch das Gießen von Rasen-
flächen und Beeten sowie das
Autowaschen untersagt.<

Landesrat Stefan Kaineder bei einem
Lokalaugenschein an der trockenge-
fallenen Mattig im Sommer des Vor-
jahres Foto: Land/ Stinglmayr

Die Niederschlagsmenge im Frühling 2026 im Vergleich zum langjährigen Durchschnitt (1961-1990). Das Innviertel zählt
mit einem Rückgang um mehr als 80 Prozent (braun gefärbt) zu den am stärksten betroffenen Gegenden in ganz Öster-
reich. Stärkere Niederschläge als im langjährigen Durchschnitt wurden nirgends gemessen. Foto: Geosphere Austria

Die wichtigsten Verhaltens-
regeln im Freien und im Wald:
• Kein Gebrauch von offenem
Licht und Feuer im Wald und in
der Nähe von agrarisch genutzten
Flächen
• Keine Lagerfeuer im Wald, in
Wald-Nähe und auf Wiesen
• Rauchverbot im Wald unbe-
dingt einhalten, keine Zigaretten-
reste wegwerfen – gilt auch für
Autofahrer
• Keine Glasflaschen oder
Glasscherben in der Natur weg-
werfen – sie können die Wirkung
eines Brennglases entfalten
• Fahrzeuge nicht auf ausge-
trockneten Grasflächen abstellen
(erhitzte Teile wie Katalysator,
Auspuff und Partikelfilter können
leicht zum Ausgangspunkt für
Bodenfeuer werden)
• Zufahrtswege zum Wald für
die Feuerwehr freihalten
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KATASTROPHENSCHUTZ

Neues Stützpunktfahrzeug ab
sofort im Bezirk Braunau im Dienst
BEZIRK BRAUNAU. Der Bezirk
Braunau verfügt ab sofort über
ein neues Stützpunktfahrzeug
im Bereich des Landes-Katas-
trophenschutzes. Der Feuer-
wehrkran ist künftig bei der
Feuerwehr Braunau statio-
niert und soll bei komplexen
Rettungs- und Bergeeinsätzen
eingesetzt werden.

Die Einsatzfähigkeit des neuen
Fahrzeugs zeigte sich bereits vor
der offiziellen Indienststellung:
Bei einem Brand in einem Tisch-
lereibetrieb in Neukirchen ab-
solvierte der Feuerwehrkran er-
folgreich seinen ersten Einsatz.
In einem Spänesilo waren durch
Brandeinwirkung und eine
Staubdurchzündung schwere

Bauteile absturzgefährdet. Ge-
meinsammit einerDrehleiter und
mehreren Löschtrupps gelang es,
die Bauteile in luftiger Höhe zu
sichern und kontrolliert zu ber-
gen.
Der Kran ist Teil eines landes-
weiten Stützpunktkonzepts. Ins-
gesamt sind derzeit fünf solcher
Fahrzeuge bei Feuerwehren in
Oberösterreich stationiert und
bilden damit eine der drei Säulen
im neuen Stützpunktkonzept für
die Feuerwehrkräne des Landes-
Katastrophenschutzes. Ziel ist
eine flächendeckende, rasch ver-
fügbare Einsatzbereitschaft rund
um die Uhr und bei jeder Wet-
terlage für schwereRettungs-und
Bergeaufgaben im gesamten
Bundesland.

Das neue Fahrzeug mit der tak-
tischen Bezeichnung WLF-K2
KS basiert auf einem MAN-
Fahrgestellmit 480PSund istmit
einem Palfinger-Kran ausgestat-
tet. Dieser erreicht eine maxima-
le Hubkraft von 18 Tonnen, bei
einer Ausladung von 31 Metern
noch 750 Kilogramm. Zwei Seil-
winden mit einer Zugkraft von
jeweils bis zu 110 kN ermögli-
chenzusätzlichschwereZug-und
Sicherungsarbeiten. Ergänzt
wird das Fahrzeug durch einen
Abrollbehälter „Logistik“, der
umfangreiches Zubehör wie
Arbeitskorb, Greifer oder Palet-
tengabel enthält. Auch die Aus-
rüstung des früheren Öleinsatz-
fahrzeugs ist dort unterge-
bracht.<

Die Wichtigkeit des neuen Feuerwehr-
krans hat sich gezeigt, als er bereits
vor seiner Indienststellung bei einem
Einsatz in einer Tischlerei benötigt
wurde. Foto: FF Braunau

BIS ZU -70%
AUF ABVERKAUFSWARE (TEXTILIEN & )
BIS ZU -70%
AUF ABVERKAUFSWARE (TEXTILIEN & )

FJ LADENZEILE | AU 2 | 5274 BURGKIRCHENJFJ LADENZEILE | AU 2 | 5274 BURGKIRCHEN

JFJ
KICK OFF
WEEKEND
JFJ
KICK OFF
WEEKEND

21 2
MA

21/22
MAI

ALLES REDUZIERT. OHNE AUSNAHME.ALLES REDUZIERT. OHNE AUSNAHME.

-50% RABATT
AUF ALLE TEXTILIEN
-50% RABATT
AUF ALLE TEXTILIEN

2
I 22220000

22226666
20

26

09:00 BIS 18:00 UHR09:00 BIS 18:00 UHR

SONDERÖFFNUNGSTAG: 20. MAI 2026 | 09:00 BIS 18:00 UHRSONDERÖFFNUNGSTAG: 20. MAI 2026 | 09:00 BIS 18:00 UHR

-40 ABATT
AUF ALLE INKL. TOPMODELLE
-40% RABATT
AUF ALLE INKL. TOPMODELLE

DRINKS & BOSNA
12:00 BIS 18:00 UHR

LAGERABVERKAUF

AU. 2
5274 BURGKIRCHEN
Firmengelände JFJ (neben Tankstelle)

MI-FR: 10 - 17 UHR
SA: 10 - 14 UHR
jeweils durchgehend geöffnet!

-50%
UND

MEHR!

nur Barzahlung möglich!

20. - 23.5.2026

UNSER GESCHÄFT
am Obermarkt 22-24, hat

während des Lageraberkaufs
wie gewohnt, für sie geöffnet:

+43 660 70 99 913
s.holler@modemaier.at

Mo - Sa 8:30 - 12:00 / 14:00 - 18:00
Mi & Sa Nachm. geschlossen
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ZIVILSCHUTZVERBAND

Doppelsieg für Volksschule Lochen
bei der Safety Tour in Mattighofen
BEZIRK BRAUNAU. Bei der Zi-
vilschutz-Kindersicherheits-
olympiade lernen Volksschü-
ler spielerisch den richtigen
Umgang mit Gefahren. 16
Teams aus dem Bezirk Brau-
nau traten gegeneinander an.

Bei der Zivilschutz-Kindersi-
cherheitsolympiade „SafetyTour
2026“ in Mattighofen traten 16
Teams aus dem Bezirk Braunau
gegeneinander an. Im Mittel-
punkt stand dabei nicht nur der
Wettbewerb, sondern vor allem
das spielerische Lernen von rich-
tigem Verhalten in Gefahrensi-
tuationen. Rund 3.500 Kinder in
Oberösterreich nehmen heuer an
den Bezirksbewerben teil. Den
Sieg sicherte sich die 4b der

Volksschule Lochen nach einem
spannenden Vormittag. Beson-
ders erfreulich aus Lochener

Sicht:Platzzweigingebenfallsan
die eigene Schule, an die 3a. Den
drittenRangbelegtedie4bderVS

Pischelsdorf. Die Freude bei den
Kindern war entsprechend groß.
Zivilschutz-Bezirksleiter Tho-
mas Gut zeigte sich beeindruckt
vom Wissen der Schüler und
sprach von vielen jungen Sicher-
heitsexperten im Bezirk.

Vielfältige Aufgaben
Im Rahmen des Bewerbs muss-
ten die Kinder Sicherheitsfragen
beantworten, einen Parcours mit
dem Scooter bewältigen und
beim Gefahrenstoff-Puzzle ihr
Wissen unter Beweis stellen. Er-
gänzend informierten Feuer-
wehr, Polizei und Rotes Kreuz
über ihre Arbeit und präsentier-
ten Einsatzfahrzeuge. Das Lan-
desfinale findet am 3. Juni in
Traun statt.<

Die Siegerklasse 4b der Volksschule Lochen erledigte alle Aufgaben der Kinder-
sicherheitsolympiade mit vollem Einsatz. Foto: OÖ Zivilschutzverband



www.tips.at 5Aus der region

LOKALAUGENSCHEIN

FPÖ auf Bezirkstour: Windkraft,
Sicherheit und Gemeindefinanzen
BEZIRK BRAUNAU. Im Rah-
men seiner Oberösterreich-
Tour machte FPÖ-Landtags-
klubobmann Thomas Dim Sta-
tion im Bezirk Braunau. Ge-
meinsam mit Bezirksparteiob-
mann David Schießl besuchte
er unter anderem den Wind-
park inMunderfing und sprach
über aktuelle Herausforderun-
gen in den Bereichen Energie,
Sicherheit und Finanzen.

Beim Thema Windkraft betonte
Dim, dass die FPÖ kein grund-
sätzlicher Gegner sei. „Wir wer-
den als Windkraftgegner hinge-
stellt, das sind wir aber nicht“,
stellte er klar. Windräder sollten
dort errichtet werden, wo sie
wirtschaftlich sinnvoll seien. Als

positives Beispiel nannte er den
Windpark in Munderfing. In Na-
turschutzgebieten lehne die FPÖ
jedoch weitere Anlagen ab.
Auch die Sicherheitslage im Inn-
viertelwarThemaimRahmender
Bezirkstour. Immer wieder sei
die Schließung von Polizei-
dienststellen imGespräch. In den
vergangenen Jahren wurde etwa
die Dienststelle in Neukirchen an
der Enknach oder auch einige im
Bezirk Ried geschlossen. Dim
sprachsichdabeistriktgegeneine
weitere Reduktion von Polizei-
dienststellen aus und warnte da-
vor, die regionale Sicherheits-
struktur weiter auszudünnen.
Ein weiterer Schwerpunkt waren
die angespannten Gemeinde-
budgets. 21 von insgesamt 46

Gemeinden im Bezirk seien ak-
tuell im Härteausgleich und auf
Unterstützung des Landes ange-
wiesen. Dim sieht darin jedoch
auch eine Chance: „Ein Härte-
ausgleich kann auch eine Chan-
ce sein, um parteiübergreifend in
der Gemeinde zu schauen: Was

istwirklichnotwendigundwasist
einfach Nice-to-have?“ Als Bei-
spiel nannte er die Stadt Ried, wo
er Vizebürgermeister ist und im
Härteausgleichsfall durch kon-
sequente Sparmaßnahmen meh-
rere Millionen Euro eingespart
werden konnten.<

Thomas Dim (l.) und David Schießl auf Tour durch den Bezirk Foto: Tips/antlinger

Mehrere Verletzte bei
Frontalcrash auf B147
BURGKIRCHEN. Bei einem
schweren Verkehrsunfall auf der
B147 Braunauer Straße im Be-
reich Kühberg wurden am Frei-
tagnachmittag, 8. Mai, mehrere
Personen verletzt, darunter ein
27-jähriger Autofahrer schwer.
Laut Polizei geriet der Lenker in
einer Kurve auf das Bankett, ver-
lor die Kontrolle und kollidierte
frontal mit einem entgegenkom-
menden Pkw. Der 27-Jährige
wurde mit schweren Verletzun-
gen ins Krankenhaus gebracht.
Sein zehnjähriger Beifahrer wur-
de mit dem Notarzthubschrauber
ins Spital geflogen. Auch der
Lenker des zweiten Fahrzeugs
wurde verletzt. Die B147 war
rund eine Stunde gesperrt.

Foto: Weihbold

ALPU Schlaf- und Einrichtungsstudio · A-5261 Helpfau-Uttendorf
Gewerbestraße 14 +43(0)650 / 98 13 465 · www.alpu.at · alpu_stefan@gmx.at

www.alpu.at
Schlaf- und EinrichtungsstudioNEUERÖFFNUNG

MIT SONDERAKTIONEN

Stefan Puttinger
Tischlermeister

• Relax - Schlafsysteme
• Schlafberatung
• Zirben - Schlafzimmer
• Massivholzmöbel
• Sitzgarnituren

• Schlaf- und
• Einrichtungsstudio
• Schlaf- und
• Einrichtungsstudio

4. - 8. März
Mo-Fr 9-12 Uhr und 14 bis 18 Uhr - um Wartezeiten zu verkürzen bitte um tel. Vereinbarung

Zirbenaktionstage  
18.-22. Mai
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9:00-12:00 Uhr und 14:00-17:00 Uhr

Ausstellungs-
stücke bis zu

-50%
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Adrenalinkick Bungeesprünge aus 60 Metern, ein Sprung aus dem Flugzeug –
das alles erlebte Eduard Schmidt bereits, war ihm aber zu langweilig. Mit 60 Jah-
ren absolvierte er schließlich einen Bungeesprung von der 192 Meter hohen Euro-
pabrücke und davon war der Ostermiethinger so fasziniert, dass er sich schwor,
dies mit 80 Jahren zu wiederholen. Am 16. Mai feiert er nun seinen runden Ge-
burtstag und bekommt dieses besondere Geschenk von seiner Familie. Foto: Privat

ARBEITSMARKT

Leichter Rückgang bei
den Arbeitslosenzahlen
BEZIRK BRAUNAU. Mit Ende
April waren im Bezirk 2.794
Personen arbeitslos gemeldet,
davon 1.351 Frauen und 1.443
Männer. Das sind 10,5 Pro-
zent weniger Arbeitslose als
noch vor einem Jahr. Damit
verzeichnet der Bezirk eine ak-
tuelle Arbeitslosenquote in Hö-
he von 5,8 Prozent. Demgegen-
über stehen 1.291 offene Stel-
len.

Mit einem Rückgang der
Arbeitslosenzahlen um 10,5
Prozent im Vergleich zum Vor-
jahresmonat platziert sich der
Bezirk Braunau erstmals wieder
an der positiven Spitze im Ober-
österreich-Vergleich.
Auffällig ist jedoch, dass die
Langzeitarbeitslosigkeit weiter

steigt. Im Bezirk Braunau sind
derzeit 1.013 Personen als Lang-
zeitarbeitslose beim AMS ge-
meldet, das sind 30,4 Prozent
mehr als noch Ende April 2025.
„Wir arbeiten daran, insbeson-
dere in jenen Bereichen gegen-
zusteuern, in denen die Arbeits-
losigkeit steigt“, sagt Wirt-
schafts- und Arbeitslandesrat
Markus Achleitner (ÖVP).<

AMS-Daten Foto: Agata Kadar/stock.adobe.com

SCHNÄPPCHEN

Tips Online-Auktion
OÖ. Die Tips Online-Auktion
bietet erneut die Möglichkeit,
echte Schnäppchen zu erstei-
gern und dabei bares Geld zu
sparen. Während des Auk-
tionszeitraums von 20. Mai bis
3. Juni2026habenMitbieterdie
Chance, zahlreiche hochwer-
tige Produkte und Gutscheine
deutlich unter dem regulären
Verkaufspreis zu erwerben.

Die Produktpalette ist wieder be-
sonders abwechslungsreich: Von
Sport- und Freizeitartikeln über
Reisen, Haushaltsgeräte undWerk-
zeug bis hin zu attraktiven Wert-
gutscheinen ist für jeden etwas da-
bei. Ein besonderes Highlight der
diesjährigen Auktion ist ein Roh-
bau-Bungalow inklusive Fenster
und Haustüre der ETZI-Group, der
auf Gebote warten wird.
Bereits vor dem offiziellen Start
können sich Interessierte auf der

Auktionsseite registrieren und ihre
Wunschprodukte auf die Merkliste
setzen. Wenn die Auktion startet,
kann man sein geheimes Höchst-
gebot abgeben – die Software bie-
tet anschließend automatisch bis
zum festgelegten Maximalbetrag
mit. Der Zuschlag erfolgt am Ende
der Auktion an die jeweiligen
Höchstbieter. Danach wird ein Zer-
tifikat ausgestellt, mit dem die er-
steigerten Produkte beim Händler
abgeholt werden können.<

Mehr Infos:
auktion.tips.at

Tips Auktion startet Foto: AdobeStock/BullRun
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VOTING

Gartenfotos gesucht
OÖ. Tips, Husqvarna und
Gärtnerei Dopetsberger su-
chen den „schönsten Garten“.
Ob blühender Garten, gemüt-
liche Terrasse oder liebevoll ge-
stalteter Balkon – von 13. Mai
bis 5. Juni 2026 können Fotos
online eingereicht und auf
tips.at/garten gevotet werden.

Tips-Leser sind eingeladen, ihren
persönlichen Lieblingsplatz im
Grünen zu präsentieren. Dem Ge-
winner winkt ein hochwertiger
Husqvarna Automower® 308V.
Auch die Plätze zwei und drei dür-
fen sich freuen: Sie erhalten je einen
Gutschein im Wert von 750 Euro
inklusive kostenlosem Garten-
check von der Gärtnerei Dopets-
berger.
Wer teilnehmen möchte, kann sich
online unter www.tips.at/garten re-
gistrieren, ein Foto hochladen und
alle persönlichen Daten eingeben.

Pro Person darf ein Foto einge-
reicht werden. Um möglichst viele
Stimmen zu sammeln, kann der
persönliche Voting-Link auch auf
Social Media geteilt werden. On-
line kann stündlich einmal für je-
des Foto gevotet werden.
Die Votingphase läuft bis Freitag,
5. Juni 2026, um 10 Uhr. Die Ge-
winner werden verständigt und
online sowie in der Printausgabe
von Tips vorgestellt. Tips freut
sich auf zahlreiche kreative Gar-
tenfotos und wünscht allen Teil-
nehmern viel Erfolg.<

Im Vorjahr siegte Monika Heinzl aus
Freistadt mit ihrem Gartenfoto. Foto: Heinzl

Andreas Bautenbacher e.U.
Salzburger Vorstadt 11, 5280 Braunau
Mo-Fr: 8:30-12 & 14-18, Sa: 8:30-12:30

Gutschein
Einlösbar beim Kauf 
eines Bikini-Sets 
oder Badeanzugs

Gültig bis 13.06.26. 
Ausgenommen ist die Marke Change. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

€ 10,-

Marcel ist 2024 mit 13 Jahren an Krebs 
erkrankt. Der Weg zurück ist hart und steinig. 

Wir wollen helfen - gemeinsam mit Ihnen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

23.05.2026 SPORTPLATZ WILDENAU

TOMBOLA
SCHÄTZSPIEL  
KUCHENVERKAUF 

14:00 KAMPFMANNSCHAFT
16:00 DAMENMANNSCHAFT
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altheim

todesfall: 
hildegard fischer ist 
am 29. April 2026 im 87. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

braunau

todesfall: maria 
Gurtner, Ranshofen, ist 
am 2. Mai 2026 im 97. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Heller-Sporer

todesfall: emma 
huber ist am 4. Mai 
2026 im 88. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Heller-Sporer

todesfall: erika 
esterbauer ist am 
1. Mai 2026 im 99. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Heller-Sporer

todesfall: 
Katharina Wallner ist 
am 6. Mai 2026 im 59. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Heller-Sporer

feldKirchen

todesfall: roman 
Gabl ist am 23. April 
2026 im 89. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Esterbauer

todesfall: christine 
Weilbuchner ist am 
24. April 2026 im 81. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Esterbauer

todesfall: mari-
anne spitzwieser ist 
am 30. April 2026 im 76. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Esterbauer

GilGenberG

todesfall: Günter 
Pemwieser ist am 
22. April 2026 im 57. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Esterbauer  

haiGermoos

todesfall: 
matthäus leitner ist 
am 1. Mai 2026 im 76. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Esterbauer

helPfau-uttendorf

todesfall: anna 
Vitzthumecker ist 
am 2. Mai 2026 im 103. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

hochburG-ach
todesfall: rudolf 
neubauer ist am 1. Mai 
2026 im 86. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Forsten-
pointner

höhnhart
Geburt: ein ahmad, am 23. April; Mutter: 
Donaa Noman

KirchberG

todesfall: Johann 
reitsberger ist am 
30. April 2026 im 75. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Eder

mattiGhofen

todesfall: martha 
rauscher ist am 
30. April 2026 im 91. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Hoppenberger

mauerKirchen

todesfall: aloisia 
thöni ist am 27. April 
2026 im 93. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

mininG

todesfall: Gerlinde 
Gruber ist am 3. Mai 
2026 im 83. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

moosbach

todesfall: franz 
rieger ist am 29. April 
2026 im 90. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

munderfinG

todesfall: charly 
lindner ist am 4. Mai 
2026 im 70. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Eder

ostermiethinG
Geburt: ein Konrad, am 28. April; Eltern: 
Elena und Lukas Brunnauer

schWand
Geburten: ein Jakob, am 28. April; El-
tern: Claudia Grubmüller und Martin Buchner; 
eine naomi, am 1. Mai; Eltern: Miriam-Tania 
und Samuel Lacatus

st. Johann

GeburtstaG: 
ferdinand sperl (90)
Foto: Gemeinde

st. Peter

todesfall: 
Katharina mayrböck 
ist am 5. Mai 2026 im 78. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Heller-Sporer

st. Veit

GeburtstaG: 
Johann Kühberger 
(85)
Foto: Gemeinde

tarsdorf

Geburt: 
ein simon, 
am 27. April; 
Eltern: Kerstin 
und Peter 
Fankhauser
Foto: BabySmile

Geburt: 
ein florian, 
am 26. April; 
Eltern: Marion 
und Markus 
Reschenhofer
Foto: BabySmile

treubach

Geburt: ein 
Jakob, am 24. 
April; Eltern: 
Enikö Csonka 
und Manuel 
Frauscher
Foto: BabySmile

todesfall: Johann 
mühlbacher ist am 
1. Mai 2026 im 73. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

ELEKTROANLAGEN

- PV-ANLAGEN UND SPEICHER
- WÄRMEPUMPEN
- ELEKTROINSTALLATIONEN
- ELEKTRONIKREPARATUREN

Priewasser GmbH
                              Tel: +43 7724 6473

Helpfau 52, A-5261 Helpfau-Uttendorf,
info@elektro-priewasser.at
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ABSTIMMUNG

Gemeinderat gegen Amazon-Projekt
REICHERSBERG. Mit einer
Mehrheit von elf gegen acht
Stimmen hat es der Gemein-
derat von Reichersberg am
Donnerstag, 7. Mai, abgelehnt,
Verhandlungen über einen
Grundstücksverkauf an Ama-
zon aufzunehmen. Der US-
Konzern wollte mit Investitio-
nen von bis zu 500 Millionen
Euro ein großes Logistikzen-
trum errichten.

Dieses Zentrum hätte laut der
Amazon-Präsentation ein Logis-
tik- und Forschungsstandort sein
sollen und hätte im ersten Be-
triebsjahr bis zu 1.000 Arbeits-
plätze gehabt. Ein späterer An-
stieg wäre von der Geschäftsent-
wicklungabhängiggewesen.Das
dafür vorgesehene 22,8 Hektar
große Grundstück, das im Besitz
der Wirtschaftspark Innviertel

Reichersberg GmbH ist, liegt di-
rekt neben dem FACC-Werk 4.
Die Gebäudegrundfläche wird
mit 74.000 Quadratmetern,
knapp einem Drittel davon, an-
gegeben.

Spannende Abstimmung
Die beiden Reichersberger Bür-
gerlisten ProDialog (fünf Sitze)
und Team Reichersberg (drei
Sitze) sowie die FPÖ (zwei Sit-
ze) und ein ÖVP-Gemeinderat

stimmten gegen die Aufnahme
von Verhandlungen, die restli-
chen siebenÖVP-Mandatare und
der SPÖ-Gemeinderat dafür.
In der laut Bürgermeister Bern-
hard Öttl (ÖVP) „sehr emotio-
nalen“ Sitzung brachten die
Gegner des Projekts vor allem
Befürchtungen wegen des zu-
sätzlichen Verkehrsaufkommens
und der dadurch befürchteten
Verschlechterung der Lebens-
qualität zum Ausdruck. Der Bür-

germeister war dafür, zumindest
einmal Verhandlungen aufzu-
nehmen: „Die hätten wir immer
noch abbrechen können.“
Öttl berichtet, dass er viele Re-
aktionen auf die Abstimmung er-
halten habe. „Viele waren froh,
dass das Projekt nicht kommt,
andere können die Entscheidung
nicht verstehen.“ Auch die Bür-
germeister-Kollegen im Bezirk
seien enttäuscht gewesen.

Biomasse-Heizwerk
Im weiteren Verlauf der Ge-
meinderatssitzung beschlossen
die Mandatare einstimmig, auf
einem Teil des Grundstücks ein
Biomasse-Heizwerk zu errich-
ten.
Ob das die Insolvenz der ver-
schuldeten Wirtschaftspark Inn-
viertel Reichersberg GmbH ab-
wenden kann, ist noch unklar.<

Der geplante Standort liegt direkt neben dem FACC-Werk 4.

Foto: Fotokerschi / Christian Doms

Feel Good
Energie für alle.
Nachhaltiger Strom zu unseren günstigsten Tarifen.
Alle Infos auf energieag.at

Entgeltliche Einschaltung der Energie AG Oberösterreich Vertrieb GmbH
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Kulinarische
Erlebnisse
Das Genussland Oberösterreich lädt dazu ein,
regionale Lebensmittel dort zu entdecken, wo sie
entstehen. Entdecke im neuen Erlebnis-Guide über
60 Erlebnisse auf Bauernhöfen, Manufakturen und in
der Gastronomie. So wird ein Ausflug zur genussvol-
len Begegnung mit den Menschen, dem Handwerk
und den Spezialitäten Oberösterreichs.

Jetzt Erlebnis-Guide
bestellen oder online entdecken:

www.genussland.at

Innovation  
beginnt im Detail.
Lisa, 
Technikerin 
Erstinbetriebnahme

 SICHER
DEINS
Wir suchen dich als:

Techniker*in 
Erstinbetriebnahme

Werde Insider!
evgroup.com/jobs

„Betreuungsarchitektur
2040“ für Pflege
OÖ. Immer mehr ältere Men-
schen, weniger familiäre Betreu-
ung und steigende Kosten: Auch
Oberösterreich steht in der Pflege
vor großen Herausforderungen. Im
Zuge der „Pflegestrategie 2040“
wurde die „Betreuungsarchitektur
2040“ erarbeitet, die frühzeitig
gegensteuern soll. Gemeinsam
von Land OÖ mit Sozialressort, Oö.
Städtebund und Oö. Gemeinde-
bund wurde aus bereits erprobten
Betreuungsmodellen ein „flexibles
Baukastensystem“ geschaffen.
2026 wird auch ein neuer Bedarfs-
und Entwicklungsplan erstellt.

Kaineder Spitzenkandidat
der Grünen OÖ
OÖ. Bei der Landesversammlung
der Grünen OÖ wurde Landes-
sprecher Landesrat Stefan Kaine-
der mit 92,8 Prozent zum Spitzen-
kandidaten für die Landtagswah-
len 2027 gekürt. Er wiederholte
die Forderung nach 200 neuen
Windrädern in OÖ bis 2035.

OÖ. Tierschutzbericht
OÖ. 2025 wurde die oö. Tier-
schutzombudsstelle in 707 neue
Verwaltungsverfahren eingebun-
den. Ein besonders sensibler Be-
reich sind Verstöße wegen Tier-
quälerei. Im Jahr 2025 mussten
auch 22 Tierhalteverbote ausge-
sprochen werden. Laut Tierschutz-
Landesrat Martin Winkler (SPÖ)
und Tierschutzombudsfrau Corne-
lia Rouha-Mülleder entstehen viele
Probleme oft bereits vor der An-
schaffung eines Tieres, aus man-
gelndemWissen oder wegen fal-
scher Erwartungen.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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BUNDESHEER

85 Rekruten angelobt
HAIGERMOOS. In feierlichen
Rahmen mit Musik, Gästen und
klaren Worten zur Verantwor-
tung wurden insgesamt 85 Re-
kruten des Panzerbataillons 14
in Haigermoos angelobt.

Die jungen Männer aus Oberös-
terreich waren Anfang April in
Wels eingerückt und haben in den
vergangenen Wochen ihre Grund-
ausbildung absolviert. Mit dem
Gelöbnis auf die Republik Öster-
reich endete nun die erste inten-
sive Ausbildungsphase beim
Bundesheer. Haigermoos bot den
würdigen Rahmen für die Zere-
monie.
Über 160 Angehörige und Gäste
waren gekommen, unterstützt von
Abordnungen des Kamerad-
schaftsbundes und örtlicher Ver-
eine. Landtagsabgeordneter Klaus
Mühlbacher (ÖVP) überbrachte

die Grüße des Landeshauptmanns
und betonte die Bedeutung von
Verantwortung und Zusammen-
halt. In herausfordernden Zeiten
sei das Sicherheitsgefühl der Be-
völkerung kein Selbstläufer, son-
dern brauche engagierte Soldaten.
Militärkommandant Brigadier
Dieter Muhr hob die Notwendig-
keit einer starken Landesverteidi-

gung hervor und sprach sich für
eine nachhaltige Stärkung der
Wehrfähigkeit aus. Die Ausbil-
dung der Rekruten sei dabei ein
zentraler Baustein.
Nach dem Ausmarsch sorgte ein
Platzkonzert für Stimmung, ehe
die Gäste bei Speisen aus der
Truppenküche den Nachmittag
gemütlich ausklingen ließen.<

In Haigermoos wurde das Panzerbataillon 14 angelobt. Foto: Klaus Unterbuchberger

MIT KREATIVITÄT ZUM WM-TRIKOT

Englputzeder verschenkt 
1.000 WM-Trikots
ANDRICHSFURT. Ab 11. Juni 
rollt der Ball bei der Fuß-
ball-Weltmeisterschaft und 
ENGLPUTZEDER startet eine 
außergewöhnliche Aktion: Das 
Unternehmen verlost 1.000 
WM-Trikots im Österreich-
Design an Schulen, Vereine 
und Freundesgruppen, die mit 
Kreativität überzeugen.

Wer gemeinsam für Österreich 
mitfiebern will, kann sich auf 
wm-trikotaktion.englputzeder.
at als Gruppe ab fünf Personen 
bewerben – einfach ein kurzes 
Video oder Foto hochladen. Die 
einzige Regel: „Englputzeder“ 
muss kreativ vorkommen – ob 
als Choreo, Banner, Schild oder 
Kreidezeichnung am Boden. 

Hauptsache laut, kreativ und mit 
dem ganzen Team.

Schnell bewerben und 
WM-Trikot sichern
„Wir sind ein sportbegeistertes 
Unternehmen und freuen uns rie-
sig, dass Österreich bei der Welt-
meisterschaft dabei ist. Mit dieser 
Aktion wollen wir den Teamgeist 
stärken und unseren Nachwuchs-
kids eine echte Freude bereiten“, so 
Dominik Englputzeder, Geschäfts-
führer des Unternehmens.
Die limitier ten Trikots im 
Englputzeder Österreich-De-
sign gibt es nur, solange der
Vorrat reicht – also: schnell sein 
und gemeinsam Geschichte sch-
reiben.<� Anzeige

Geben den Startschuss zur Trikotak-
tion: Patrick Riedlmaier (li.) und Ge-
schäftsführer Dominik Englputzeder 
(re.) mit dem limitierten Englputzeder-
WM-Trikot. Foto: ENGLPUTZEDER

QR Code scannen und 
WM-Trikot sichern!

EINLADUNG
HAUSMESSE
21.-23. Mai 2026
Erleben Sie die Welt
von HotSpring. Seiden-
weiches Wasser, wohl-
tuende Wärme und
spürbare Regeneration
- für alle, die ihr Zuhause
zu einem Ort täglicher
Vitalität machen.

MESSE-SPECIAL
Highlife Collection:
• -25 % auf Listenpreise
• Lieferung & IB EUR 890
• Zubehör im Wert von
EUR 3.000 gratis on top

HotSpring-Showroom
Gunskirchen

Nelkenstraße 12
Do.&.Fr. 10-18 Uhr

Sa. 9-18 Uhr

Anmeldung:
gunskirchen@whirlpools.at

Probebaden möglich!

Eintauchen.
Entspannen.
Aufleben.

Silky Soft.
Beyond Water.
Pure Vitality.
whirlpools.at

ARIA™ | Highlife Collection
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Ab 55 Jahren wird
Vergesslichkeit für
immer mehr Men-
schen zumThema.
ExperteDr. rer.nat.
Albert Kompekbe-

antwortet die Fragen einer
besorgten Leserin.

HannaSax(64)*:HerrDr.Kompek,
ich stelle seit einiger Zeit eine
schleichende Vergesslichkeit an
mir fest. Generell habe ich das
Gefühl, mir immer mehr auf-
schreiben zu müssen … Was
kann ich tun?

Natürlicher Prozess
Gerade mit zunehmendem
Alter ist dieser Prozess voll-
kommen natürlich. Mit dem
Älterwerden erhöht sich näm-
lich oft der Anteil bestimmter
Eiweiße im Blut („Beta-Amyloi-
de“). Diese können im Gehirn
Ablagerungen bilden und so
die Informationsverarbeitung
beeinträchtigen. Erinnerung,
Merkfähigkeit und Konzentra-
tion nehmen so langsam, aber
sicher ab.

Nährstoffe bei Vergesslichkeit
Die gute Nachricht: Die Wissen-
schaft hat mittlerweile klar ge-
zeigt, dass die Zufuhr spezieller
Nährstoffe dabei helfen kann,
gegenzusteuern. Immer häufi
ger wird hier die Curcuma-Wur
zel zum Thema. Denn sie enthäl
das sogenannte Curcumin –
einen Wirkstoff, den Experten
als eine der vielversprechends
ten Antworten auf Vergesslich
keit bezeichnen.

Der Grund: Curcumin kann die An-
zahl jener Proteine imBlut reduzie-
ren, die im Gehirn Ablagerungen
bilden.1 Tatsächlich konnte nach
der regelmäßigen Einnahme ei-
nes hochkonzentrierten Curcuma-
Extraktes eine verbesserte Ge-
dächtnisleistung nachgewiesen
werden.2

Bei Dr. Böhm® haben wir einen
solchen Curcuma-Extrakt in un-
seren Gedächtnis aktiv Kapseln
verwendet. Durch die spezielle
Zusammensetzung kann dieser
besonders gut vom Gehirn ver-
wertet werden. So bekommen Sie
mit nur einer Kapsel täglich wieder
die Sicherheit, sich auch in Zu-
kunft auf Ihr Gehirn verlassen zu
können.

UNSER THEMA HEUTE:
VERGESSLICHKEIT

EXPERTENRAT

Verbesserte Denkleistung

nach 4 Wochen

Placebo Curcuma-Extrakt

,
-
r-
lt
–
n
-
-

Dr. Böhm® Gedächtnis aktiv

Nahrungsergänzungsmittel PZN 4997881

MEINE EMPFEHLUNG

*Name geändert.; 1DiSilvestro RA. Nutr J. 2012 Sep 26; 11:79.; 2Cox KH et al. J Psychopharmacol. 2015 May;29(5):642-51.

Anzeige

MUSIK-DOKU

Kinotipp: Iron Maiden
„Iron Maiden: Burning Ambi-
tion“ erzählt einen der legen-
därsten Werdegänge in der Ge-
schichte der Musik. Mit erstma-
ligem Zugang zum offiziellen
Archiv der Band und intimsten
Erinnerungen der aktuellen und
ehemaligen Mitglieder zeichnet
die Doku fünf Jahrzehnte nach:
von den bescheidenen Pubs East
Londons bis zu den größten Sta-
dien derWelt.
Exklusive Interviews mit der
Band und weiteren Mitwirken-
den wie Hollywoodstar Javier
Bardem (F1), Schlagzeuglegen-

de Lars Ulrich (Metallica) oder
Rap-Ikone Chuck D (Public
Enemy) sowie brandneue Ani-
mationssequenzen mit dem be-
rühmten Maskottchen Eddie
schaffen einen außerordentlich
persönlichen Blick auf die un-
erschütterliche Vision einer
Heavy-Metal-Institutionund ihre
leidenschaftliche Beziehung zu
ihren Fans.< Anzeige

„Iron Maiden: Burning
Ambition“
Ab 14. Mai bei Star Movie
www.starmovie.at

„Burning Ambition“ erzählt die Geschichte der legendären Rockband.

Foto: Universal Pictures International Germany GmbH

Rotes KReuz oÖ

Freiwillige gesucht
oÖ. Mehr als 25.000 Menschen 
engagieren sich freiwillig im OÖ. 
Roten Kreuz und leisten unver-
zichtbare Hilfe. Wie bereichernd 
das ist, zeigt Alfred Jobst (67), 
freiwilliger Blutspendehelfer aus 
Kirchheim bei Ried.

„Freilich!“, sagt Alfred, lächelt und 
reicht einem Spender Cola, damit 
dieser wieder zu Kräften kommt. 
Kleine Gesten zeigen, wie sinnvoll 
dieses Engagement ist. „Ich unter-
halte mich gerne mit Menschen und 
freue mich, wenn ich helfen kann“, 
so der ehemalige Postbedienstete, 
der bis 2014 im Rettungsdienst aktiv 
war. Auch emotionale und heraus-
fordernde Einsätze prägten seine 
Zeit beim Roten Kreuz.
Freiwillige wie Alfred werden lau-
fend gesucht. Sie stärken das Ge-
sundheitssystem und ermöglichen 
die Versorgung der Spitäler mit le-
bensrettenden Blutkonserven.

Für jeden die passende Jacke
Ob im Blutspendedienst, Rettungs-
dienst, Besuchsdienst, bei Essen 
auf Rädern oder in der Jugendar-
beit – das OÖ. Rote Kreuz sucht 
freiwillige Mitarbeiter. Sie sind das 
Herzstück der Organisation. „Wir 
haben die passende Jacke“, erklärt 
OÖ. Rotkreuz-Präsident Dipl.-Päd. 
Gottfried Hirz.<� Anzeige

Freiwilliger Blutspendehelfer Alfred Jobst 

Mehr Infos unter:
www.passende-jacke.at oder 
0732 7644-157 bzw. an jeder 
Rotkreuz-Dienststelle
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URTEIL

Bedingte Haftstrafe in der
„Postenschacher-Affäre“
OÖ/LINZ/BEZIRK BRAUNAU.
ÖVP-Klubobmann August
Wöginger ist in der Causa Fi-
nanzamt Braunau vom Lan-
desgericht Linz wegen Amts-
missbrauch zu einer bedingten
Haftstrafe von sieben Monaten
und zu einer unbedingten
Geldstrafe von 180 Tagessät-
zen zu je 240 Euro verurteilt
worden. Das Urteil ist noch
nicht rechtskräftig, Wöginger
trat aber mit sofortiger Wir-
kung als Klubobmann zurück.

Auch die beiden in der Posten-
schacher-Affäre ebenfalls ange-
klagten Finanzbeamten wurden
wegen falscher Beweisaussage
zu einer bedingten Freiheitsstra-
fe von sieben Monaten und einer
Geldstrafe in Höhe von 180 Ta-
gessätzen zu 126 beziehungs-
weise 188 Euro verurteilt. Der
Strafrahmen für alle drei Ange-
klagten betrug sechs Monate bis
drei Jahre.
Der Anwalt von Wöginger mel-
dete Nichtigkeitsbeschwerde so-
wie Berufung an. Die beiden an-
deren Verteidiger erbaten sich
Bedenkzeit, auch hier sind die
Urteile noch nicht rechtskräftig.

„Vertrauen in Verwaltung
stärken“
Bei dem Prozess ging es um den
Vorwurf, dass im Jahr 2017 ein
ÖVP-Bürgermeister bei der Ver-
gabe des Vorstandsposten im Fi-
nanzamt Braunau aus parteipoli-
tischen Motiven bevorzugt be-
handelt wurde.
In der Begründung des Urteils
führte die Vorsitzende des
Schöffengerichts aus, dass es
einer spürbaren Sanktion bedür-
fe, um das Vertrauen übergan-
gener Bewerber und der Allge-
meinbevölkerung in die staatli-
che Verwaltung wieder zu be-
stärken. Mildernd erachtete das

Gericht bei allen drei Angeklag-
ten den bisher ordentlichen Le-
benswandel, den Umstand, dass
die Tat länger zurückliegt und
sich die Angeklagten seither
wohlverhalten haben. Zudem
wurde symbolischer Schaden-
ersatz für eine unterlegene Be-
werberin geleistet.

Politische Reaktionen
OÖVP-Landesgeschäftsführer
Florian Hiegelsberger nahm den
Rücktritt Wögingers zur Kennt-
nis und dankte ihm für die Arbeit
vergangener Jahre. „August
Wöginger hat heute nach dem
nicht rechtskräftigen Urteil eine
persönliche Entscheidung ge-
troffen, die wir für richtig halten
und respektieren. Gerichtsurteile
sind zu akzeptieren, auch wenn
wir uns für August Wöginger
einen Freispruch erhofft hätten.
[...] Als Abgeordneter zum Na-
tionalrat wird er weiterhin [...]
seine umfangreiche Erfahrung
einbringen können.“

„Richtige Konsequenz“
DieGrünen sahen den Schritt des
ÖVP-Klubobmanns als alterna-
tivlos an. „August Wöginger hat
die einzig richtige Konsequenz
gezogen. Sein Rücktritt war nach
diesem Schuldspruch de facto al-

ternativlos. Ein Zögern, Zau-
dern, jegliches Relativieren oder
gar Kleben am Klubobmann-
Sessel wäre den Menschen nicht
vermittelbar gewesen und hätte
das Ansehen der Politik weiter
untergraben“, reagiert Landes-
sprecher Landesrat Stefan Kai-
neder.
Kritik, dass Wöginger sein Na-
tionalratsmandat behalten wird,
kommt von der MFG. „Wenn
selbst in den eigenen Reihen ein
Rücktritt unausweichlich wird,
zeigt das die Tragweite dieses
Schuldspruchs. Wer wegen
Amtsmissbrauchs verurteilt
wird, hat in der Politik insgesamt
nichts mehr verloren“, stellt Joa-
chim Aigner, MFG-OÖ Landes-
parteiobmann, klar.
Die SPÖ OÖ sieht im erstin-
stanzlichen Urteil gegen Wögin-
ger einen Beleg für das Funk-
tionieren des Rechtsstaats. „Die
bisherige Abwicklung des Straf-
verfahrens zeigt klar: Unsere
Justiz arbeitet unabhängig, ob-
jektiv und ohne politische Ein-
flussnahme. Das ist ein starkes
Signal und ein gutes Zeugnis für
unser Land“, betont SPÖ-OÖ-
Landesgeschäftsführerin Nicole
Trudenberger in einer ersten Re-
aktion.

Neuer ÖVP-Klubobmann
Zum Nachfolger Wögingers als
ÖVP-Klubobmann wurde noch
am Tag seines Rücktritts Ernst
Gödl bestimmt. Der 54-jährige
Steirer stammt aus der Steier-
mark und verfügt über langjäh-
rige politische Erfahrung. Er war
einst der jüngste Bürgermeister
Österreichs, saß im steirischen
Landtag und gehörte dem Bun-
desrat an. Seit 2017 ist Gödl Ab-
geordneter zumNationalrat.<

August Wöginger wurde in erster In-
stanz nicht rechtskräftig schuldig ge-
sprochen. Foto: Volker Weihbold

Stand: Redaktionsschluss
am Montag, 11. Mai, 8 Uhr

Optik Akustik Bauer
Stadtplatz 55, 5280 Braunau
Tel. 07722 64429
www.optik-akustik-bauer.at
braunau@optikbauer.at
Wels – Scharnstein – Ried – Braunau
 Anzeige

Hör-tipp

von
Augustin Zandl
Optik Akustik Bauer

„Hören, was dich bewegt“ 

Jeder Mensch hat einzigartige Hör-
erlebnisse, je nachdem, wo er sich 
befindet und was er macht. Bei der 
Entwicklung unserer neuesten Hör-
lösung haben wir uns von der Natur 
inspirieren lassen. Die Natur ist die 
Quelle vieler Klänge, die uns beruhi-
gen, entspannen und trösten können. 
Wir betrachten Hören als etwas Na-
türliches. Die Fähigkeit zu hören ist ein 
komplexer Teil unserer Existenz und 
von elementarer Bedeutung für unser 
Wohlbefinden. Entdecken Sie die Welt 
der Klänge mit einem Hörgerät, das 
von der Natur selbst inspiriert ist. 
Gute Hörsysteme erleichtern nicht 
nur das Verstehen von Sprache. 
Indem sie natürlich klingen und viele 
Klangdetails ans Gehirn übertragen, 
reduzieren sie die Höranstrengung. 

Frischer natürlicher Klang
Unsere Fähigkeit, alle Nuancen in 
unserer Klangumgebung hören zu 
können, ist entscheidend für unsere 
Existenz. 
Gutes Hören stärkt unser Gefühl 
von Verbundenheit im sozialen 
Umfeld, was letztendlich zu unserem 
Wohlbefinden beiträgt. Hören ist ein 
komplexer Vorgang – ein wahres 
Wunder der Natur. Es beginnt an 
der Ohrmuschel, wo die Töne zuerst 
erfasst werden, und endet im Gehirn, 
wo wir diese wahrnehmen.
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Einfach scannen  
und anrufen!
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AUSBILDUNG

Neue Kräfte im
Wasserdienst
BEZIRK BRAUNAU. Der Was-
serdienst gewinnt im Feuerwehr-
wesen imBezirk Braunau zuneh-
mend an Bedeutung. Insgesamt
20 Feuerwehrmitglieder haben
nun die Wasserdienst-Grund-
ausbildung erfolgreich absol-
viert und sind damit künftig für
Einsätze auf Gewässern gerüstet.
Im Mittelpunkt der Ausbildung
standen praktische Übungen wie
dassichereFührenvonZillen,das
richtige Arbeiten mit Knoten so-
wie das Verhalten im Einsatz auf
unterschiedlichen Gewässern,
ergänzt durch theoretische Inhal-
te wie Einsatzabläufe.
Teilnehmer aus acht Wasser-
dienst-Stützpunkten des Bezirks
sowie Floriani aus Burghausen
und Oberndorf nahmen am Lehr-
gang teil. Auch sechs Mitglieder
von Feuerwehren ohne eigenen
Wasserdienst-Stützpunkt waren
dabei.<

Übung: eine Zille zu führen Foto: Gerald B.

SCHIFFSTAUFE

Neue Salzach-Zille namens
„Daniela“ in Dienst gestellt
HOCHBURG-ACH. An der Salz-
ach zwischen Oberösterreich
und Bayern wurde ein neues
Kapitel in der Zusammen-
arbeit aufgeschlagen: Mit der
Indienststellung der neuen Be-
reisungszille „Daniela“ steht
künftig ein modernes Arbeits-
boot für gemeinsame Einsätze
auf dem Grenzfluss zur Ver-
fügung.

Die feierliche Taufe der neuen
Arbeitszille nahm Daniela Kö-
nig (Leiterin der Direktion Um-
welt und Wasserwirtschaft des
Landes Oberösterreich) vor. Die
Taufe verfolgten unter anderem
auch Umwelt- und Klima-Lan-
desrat Stefan Kaineder (Grüne),
Gerald Kronberger (Bezirks-
hauptmann Braunau) sowie Flo-
rian Kolmhofer (Bezirkshaupt-
mann Schärding). Finanziert
wurde das Projekt zu 75 Prozent
aus EU-Mitteln, den Rest tragen
die beiden Länder partnerschaft-
lich.
Die Salzach ist seit mehr als 200
Jahren Gegenstand der grenz-
überschreitenden Zusammen-
arbeit. Im Fokus stehen dabei

Hochwasserschutz, Gewässer-
pflege und die ökologische Ent-
wicklung des Flusses. Mit der
neuen Zille als Arbeitsgerät soll
die Zusammenarbeit im tägli-
chen Einsatz weiter erleichtert
werden.
In den vergangenen 25 Jahren
wurden bereits Maßnahmen zur
Renaturierung der Salzach um-
gesetzt, um den Fluss wieder in
ein natürliches Gleichgewicht zu
bringen. Durch frühere Regulie-
rungen hatte sich der Fluss näm-
lich stark eingetieft – mit nega-
tiven Auswirkungen auf Natur
und Grundwasser. Erste Erfolge
sind jedoch sichtbar: Im Ab-

schnitt zwischen Tittmoning und
der Nonnreiter Enge wurde der
Fluss aufgeweitet, wodurch sich
die Flussdynamik verbessert und
zusätzlicher Lebensraum ent-
standen ist. Die Breite des Flus-
ses konnte dort von rund 110 auf
etwa 200 Meter vergrößert wer-
den.
Weitere Projekte sind in Pla-
nung: Für einen rund sechs Ki-
lometer langen Abschnitt fluss-
aufwärts laufen derzeit die Vor-
bereitungen. Die Umsetzung soll
ab 2027 erfolgen. Ziel ist es, der
SalzachmehrRaumzugebenund
gleichzeitig den Hochwasser-
schutz zu verbessern.<

Die „Taufpatin“ der neuen Zille, Daniela König, bei der Schiffstaufe an der Salzach
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Frühling 2026

Zwischen Natur, Geschichte und Gemeinschaft zeigt sich Altheim besonders 

lebenswert. Die Ache lädt zur Erholung ein, während das Römermuseum die lange 

kulturelle Tradition der Stadt erlebbar macht. Ein aktives Vereinsleben verbindet 

die Menschen und prägt das starke Miteinander vor Ort.
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bürgermeisterinterview

Stärken, Projekte und  
Herausforderungen 
Altheim.  Die Gemeinde 
Altheim punktet mit Natur, star-
kem Vereinsleben und wichtigen  
Investitionen in die Zukunft. Bür-
germeister Harald Huber spricht 
im Interview über die Besonder-
heiten seiner Heimatstadt, aktuel-
le Entwicklungen und Herausfor-
derungen – und verrät, warum es 
für ihn keinen schöneren Ort zum 
Heimkommen gibt.

Was macht Altheim für Sie  
besonders?

Harald Huber: Altheim ist be-
sonders von der Lage her, nahe des 
Inns, mit der Mühheimer Ache und 
einem wunderschönen Stadtplatz. 
Seit der Umfahrung ist es hier ruhi-
ger geworden. Wir haben ein super 
Vereinsleben mit über 30 Vereinen, 
wovon viele sehr aktiv sind. Wir 
haben eine Neue Mittelschule, eine 
Volksschule, einen Kindergarten, 
eine Krabbelstube und einen Hort. 
Ich bin hier geboren und kenne Alt-
heim und seine Bewohner. Es ist 

wunderschön zu leben hier. Früher 
war ich beruflich oft mehrere Mo-
nate im Ausland, aber ich bin im-
mer sehr gerne wieder nach Hause 
zurückgekehrt.

Was hat sich in Altheim in den  
letzten Jahren getan?

Huber: Wir haben vor allem die 
Bildungs- und Betreuungseinrich-
tungen ausgebaut. Im Spätherbst 
oder Frühjahr ist der Baubeginn für 
den neuen Kindergarten geplant und 
aktuell wird die Neue Mittelschule 
ausgebaut. Außerdem haben wir in 
den letzten Jahren 1.100 Lichtpunk-
te in der Stadt auf LED umgerüstet, 
wodurch wir die Stromkosten deut-
lich verringern können. Zudem 
wurde in Wagham ein Hochwasser-
schutz errichtet. Dies war nötig, da 
es dort immer Probleme gab. Die 
Geothermie wird auch laufend aus-
gebaut. Aktuell werden damit 880 
Häuser versorgt. Das alles waren 
sehr große Investitionen und prä-
gende Projekte für Altheim.

Wo liegen derzeit die Herausforde-
rungen für Altheim?

Huber: Die hausärztliche Grund-
versorgung ist ein großes Thema. 
Zwei von drei Kassenstellen sind 
aktuell nicht besetzt, eine davon 

ist bereits seit einigen Jahren aus-
geschrieben. Wir haben alle Hebel 
in Bewegung gesetzt, aber bisher 
leider ohne Erfolg. Auch die Fi-
nanzen sind ein großes Thema, wie 
derzeit bei vielen Gemeinden. Das 
letzte Budget konnten wir noch 
ausgleichen, aber die Ausgaben 
steigen und die Einnahmen stag-
nieren. Auch wenn wir zum Glück 
eine gute Wirtschaft mit vielen 
Arbeitsplätzen haben, so wird dies 
eine riesen Herausforderung. Ein 
dringender Punkt ist auch die Rat-
haussanierung. Seit dem Bau des 
Gebäudes 1972 ist hier nicht viel 
passiert. Auch wenn es finanziell 
schwierig ist, müssen wir dies so 
schnell wie möglich angehen, weil 
die Substanz nicht besser wird.

Warum wollten Sie Bürgermeister 
von Altheim werden?

Huber: Ich bin 2003 in die Politik 
eingestiegen und gleich Ortspartei-
obmann der FPÖ und Gemeinde-
ratsmitglied geworden. 2015 habe 
ich zum ersten Mal für das Amt 
des Bürgermeisters kandidiert und 
bin gegen Franz Weinberger in die 
Stichwahl gekommen. Damals hat 
es noch nicht gereicht, aber bei der 
Wahl 2021 konnte ich nach sechs 
Jahren als Vizebürgermeister die 
Wahl auf Anhieb für mich entschei-

den, das hat mich sehr gefreut. Für 
mich ist das Amt des Bürgermeis-
ters ein sehr spannender Job, aber 
auch sehr herausfordernd – be-
sonders im ersten Jahr. Ich bin seit 
meiner Wahl als Polizist dienstfrei-
gestellt, um mich voll auf meine 
neuen Aufgaben als Bürgermeister 
konzentrieren zu können. Ich wurde 
quasi über Nacht Chef von 52 An-
gestellten. Zum Glück gibt es tolle 
und langjährige Mitarbeiter des 
Stadtamts, die mich in dieser An-
fangszeit sehr unterstützt haben. Als 
Bürgermeister ist es für mich sehr 
wichtig, dass Projekte umgesetzt 
werden und sich die Stadt Altheim 
weiterentwickelt.

Wo ist Ihr persönlicher Lieblings-
platz in Altheim?

Huber: Bei mir zu Hause auf 
meiner Terrasse direkt neben 
dem Mühlbach. Hier kann ich 
entspannen, grillen und Freunde 
empfangen.<  Anzeige

Die Stadt Altheim entwickelt sich stetig weiter. Fotos: Pressefoto Scharinger & Stadtgemeinde Altheim (Portrait)

Altheim
Fläche: 22,66 km2

Einwohner: 5.092
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GEMEINSCHAFT

Feitlclub Stern lebt Brauchtum
ALTHEIM. Der Feitlclub Stern
in Altheim blickt auf eine über
60-jährige Geschichte zurück.
GegründetwurdederVerein im
Jahr 1963 von Gründungsob-
mannBrunner. Heute zählt der
Traditionsverein rund 350
Mitglieder und ist fest in der re-
gionalen Vereins- und Brauch-
tumslandschaft verankert.

SeinenNamen verdankt der Club
dem Taschenfeitl, der von jedem
Mitglied als Erkennungszeichen
mitgeführt wird – eine besonde-
re Ausweispflicht, die den Ge-
meinschaftsgeist unterstreicht.
Als Wahrzeichen gilt der „größ-
te Feitl der Welt“ (Stand 2003),

der vor demVereinslokal inStern
steht und weit über die Region
hinaus bekannt ist. Im Mittel-
punkt der Vereinsarbeit steht die

Pflege von Brauchtum, Gesel-
ligkeit und zwischenmenschli-
chem Austausch. Mit Veranstal-
tungen wie dem Maibaumfest,

dem Faschingsball in der Ru-
dolf-Wimmer-Halle, einem
Herbstwandertag oder dem Eis-
stockschießen imWinter trägtder
Feitlclub aktiv zum Dorfleben
bei.
Der Verein ist stark regional ver-
wurzelt und versteht sich als
Brücke zwischen den Generatio-
nen. Traditionen werden be-
wahrt und zugleich an die Ju-
gend weitergegeben, um den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt
in der Gemeinde nachhaltig zu
stärken.
Die nächste Veranstaltung, das
Maibaumfest, findet am Sonn-
tag, 31. Mai, ab 11 Uhr auf der
Festwiese in Stern statt.<

Der Feitlclub Stern lädt am 31. Mai zum großen Maibaumfest. Foto: Feitlclub

Denkmal Das Dr.-Weinlechner-
Denkmal am gleichnamigen Platz in
Altheim wurde vom Bildhauer Alois
Dorn geschaffen. Sie erinnert an den
Chirurg,ProfessorundWohltäter aus
Altheim. Enthüllt wurde sie 1971.

Foto: S'INNVIERTEL Tourismus_Matthias Klugsberger

BREAKFAST &  
TOASTERIA
4950 Altheim
Mühlheimer Str. 10

Cafe La Vie
Lass dich verwöhnen –  
von früh bis spät!

FRÜHSTÜCKSVARIATIONEN
 MITTAGSTISCH

SPEZIALTOASTS
EIS ... 

UND MEHR

Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 
8 bis 22 Uhr
Kein Ruhetag!

Cafe La Vie

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 
8 bis 22 Uhr
Kein Ruhetag!

FRÜHSTÜCKSVARIATIONEN
 MITTAGSTISCH

SPEZIALTOASTSJEDEN FREITAG: DJ ab 18 Uhr im Haus! 

SOMMER IM RÖSSLPARK 2026
DO28. MAI, 19 UHR
CAMINSKY OVERDRIVE
Saisoneröffnung - Rockkonzert

MO 22. JUNI, AB 18 UHR
PUBLIC VIEWING SK Altheim
Österreich-Argentinien

DO 25. JUNI, 18 UHR
FERIENGALOPP
LMS Altheim - Schlusskonzert

DO 27. AUGUST, 19 UHR
BÖHMISCHER ABEND
STADTMUSIK ALTHEIM

SA 5. SEPTEMBER, 14.30 UHR
INN SALZACH CLASSIC

O´ZAPFT I
S

jeden
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g

Juli, A
ugust

,

Septe
mber

ab 17 Uhr

Biologisch – Ökologisch – Regional

Kompostierung und  
Erdenherstellung

Wir kompostieren Garten- und Bioabfälle und erzeugen  
daraus einen wertvollen Rohstoff ( Kompost ) für unsere  

verschiedenen Erdenmischungen für Ihren  
Garten- und Außenbereich!

Ihr zuverlässiger Partner für Ihren Garten!

Zauner Kompostieranlage GmbH
Ing. Zauner Franz
Weidenthal 3 | 4950 Altheim | +4369912023539
www.kompost-zauner.at
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MUSIKKAPELLE

Mit Herz und Takt durch das Jahr
ALTHEIM. Die Stadtmusikka-
pelle Altheim ist aus dem kul-
turellen Leben der Stadt kaum
wegzudenken. Mit ihren 69
Mitgliedern zählt sie zu den
tragenden Säulen des örtli-
chen Vereinswesens und sorgt
das ganze Jahr über für musi-
kalische Präsenz.

Rund 50 Ausrückungen stehen
jährlich auf dem Programm.
Diese reichen von- kirchlichen
Feierlichkeiten, über verschie-
dene festliche Anlässe bis hin zu
Musikfesten und Marschaus-
rückungen. Auch hinter den Ku-
lissen wird intensiv gearbeitet:
Etwa 45 Proben zeugen vom En-
gagement und der Disziplin der
Musiker. Der Einsatz zahlt sich
aus- insbesondere beim musika-
lischen Höhepunkt des Jahres-
dem Frühjahrskonzert, in der

Rudolf-Wimmer-Halle. Ein be-
sonderes Augenmerk legt der
Musikverein auf seine Nach-
wuchsarbeit. Im Jugendorches-
ter „Tricolore“- musizieren die
Jungmusiker der Kapellen Alt-
heim, Mühlheim und Kirchdorf,
mit viel Freude zusammen. Da-
durch werden junge Talente be-
reits früh gefördert und an das
Vereinsleben herangeführt. Die-

se aktive Jugendarbeit sichert
nicht nur die Zukunft der Ka-
pelle, sondernbereichertauchdas
kulturelle Leben der Stadt.

Konzert am Stadtplatz
Ein weiteres Highlight steht be-
reits bevor: AmAltheimer Stadt-
platz werden bei den „Stadtklän-
gen“ amSamstag, 16.Mai, um20
Uhr die Kapellen, Altheim, Mi-

ning und Kirchdorf, gemeinsam
auftreten. Die Kapellmeister
Franz Feichtinger, Karl Wein-
berger und Martin Nowohradsky
stellten dafür ein abwechslungs-
reiches Programm für das große
Orchester sowie für dieChöre der
drei Gemeinden zusammen.
Dieses Konzert verspricht ein
eindrucksvolles Klangerlebnis
unter freiem Himmel zu werden.
Vorverkaufskarten sind bei allen
Musikern, sowie bei den Raiff-
eisenbanken Altheim und St. Pe-
ter am Hart, erhältlich.<

STADTKLÄNGE

Samstag, 16. Mai, 20 Uhr
Stadtplatz Altheim
VVK: 10 Euro, AK: 12 Euro
Ersatztermin 17. Mai, bei
Schlechtwetter in der Rudolf-Wim-
mer-Halle Altheim

Die Stadtmusikkapelle Altheim lädt zum großen Gemeinschaftskonzert ein.

Foto: SMK Altheim

Lust auf echte regionale Spezialitäten?
Dann besuchen Sie unseren Genussladen in Altheim und genießen Sie 
feinsten Innviertler Surspeck, würzigen Schinken, hausgemachte Würs-
te, frisches Bauernbrot und viele weitere Schmankerl – direkt vom Hof und mit Liebe hergestellt. 
Frisch. Regional. Hausgemacht. Qualität, die man schmeckt – aus der Region, für die Region.

Vorbeikommen & genießen: Freitag 8 – 18 Uhr | Samstag 8 – 12 Uhr

Keine Zeit vorbeizukommen?
Dann bestellen Sie Ihre Lieblingsprodukte jetzt ganz bequem im Online-Shop – einfach auswählen, liefern 
lassen oder direkt abholen. Jetzt entdecken & regional genießen!

A
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g
e

Genussbauernhof Jenichl | Wagham 1, 4950 Altheim | www.genussbauernhof-jenichl.at

WO DER GUTE GESCHMACK ZU HAUSE IST
Genussbauernhof Jenichl – Ihr Genussladen in Altheim
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RÖMERMUSEUM

In Altheim lässt sich die Geschichte
der Römer hautnah erleben
ALTHEIM. Das Römermuseum
im Ochzethaus lädt Besucher
dazu ein, in die Welt der Römer
am Unteren Inn einzutauchen.

Die Dauerausstellung präsentiert
spannende Funde aus archäolo-
gischen Ausgrabungen in Wei-
rading, Simetsberg undWagham
und vermittelt interessante Ein-
blicke in das Leben und die Um-
welt der Römerzeit. Besonders
familienfreundlich gestaltet sich
der Museumsbesuch durch zahl-
reiche Mitmachangebote. Kin-
der und Erwachsene können in
römische Gewänder schlüpfen
und vor dem Museum im Streit-
wagen Erinnerungsfotos ma-
chen. Im obersten Stockwerk
sorgt ein Spiel- und Unterhal-

tungsbereich speziell für junge
Gäste für Abwechslung.Mit dem
interaktiven Angebot „Escape
the Römermuseum“ können Ju-

gendliche, Erwachsene und Kin-
der das Museum auf spielerische
Weise erkunden und dabei sogar
eine kleine Belohnung gewin-

nen. Auch Schulklassen sind
willkommen. Für sie wird ein
spezielles Programm geboten.
Ergänzt wird das Angebot durch
das Freilichtmuseum „Villa
Rustica Weirading“, rund drei
Kilometer östlich vom Museum.
Dort befindet sich die Rekons-
truktion eines römischen Bade-
hauses mit Fundamenten und
Heizanlage der ehemaligen Villa
Rustica. Informationstafeln und
eine Tonsäule erzählen vom All-
tag der Römer. Das Freilichtmu-
seum ist bei freiem Eintritt je-
derzeit zugänglich und bietet
Geschichte zumAnfassen für die
ganze Familie.
Mehr Infos zum Römermuseum
in Altheim gibt es online unter
roemermuseum-altheim.at.<

Das Römermuseum Altheim befindet sich im sogenannten Ochzethaus.

Foto: S'INNVIERTEL Tourismus_Matthias Klugsberger

raiffeisen-ooe.at/region-altheim Vorstand: Helmut Weinberger und Thomas Schachinger

RAIFFEISENBANK 
REGION ALTHEIM
Eigenständig. sicher. erfolgreich. – WIR gestalten unsere Region

Unsere eigenständige und innovative Raiffeisenbank ist eine 
gewachsene Regionalbank im Herzen des Innviertels, tief verbunden 
mit den Menschen und der Wirtschaft unseres Einzugsgebietes.

Als starker Partner vor Ort und finanzieller Nahversorger gestalten 
wir die Zukunft unserer Region und unserer rd. 11.000 Kundinnen
und Kunden aus 11 Gemeinden aktiv mit.

Was uns dabei besonders auszeichnet: 
Unsere Entscheidungsträger sind vor Ort.

Kurze Wege, persönlicher Austausch und rasche Entscheidungen 
ermöglichen individuelle und nachhaltige Lösungen, die wirklich passen.



Anzeigen20 20. Woche 2026Blick nach altheim

RENN- UND REITVEREIN

Tradition und Pferdesport
seit über 130 Jahren in Altheim
ALTHEIM.Der Renn- und Reit-
verein Altheim blickt auf eine
lange und bewegte Geschichte
zurück.Gegründetvorüber130
Jahren ursprünglich als reiner
Rennverein, entwickelte er sich
im Laufe der Jahrzehnte stetig
weiter.

Ein bedeutender Meilenstein
folgte im Jahr 1962mit derGrün-
dung des Reitvereins und dem
Baustart der Reithalle. Heute ge-
hören zur Anlage die Rennbahn
mit 800 Meter Länge, die Reit-
halle, ein Dressurplatz mit Flut-
licht und ein Springreitplatz, so-
wie natürlich der Pferdestall der
über große renovierte Innen- und
Paddockboxen verfügt, und so-
mit 13 Pferden Platz bietet. Zu-

dem gibt es für die Pferde be-
festigte Sandpaddocks und groß-
zügige Weiden, die wie die ge-
samte Anlage, von den Vereins-
mitgliedern und Einstellern in
Schuss gehalten werden. Im Rei-

terstüberl finden regelmäßig
kurzweilige Stammtische statt.
Heute zählt der Verein rund 100
Mitglieder und vereint Tradition
mit zeitgemäßem Reitsport. Die
Anlage bietet Pferden und Pfer-

deliebhabern optimale Einstell-
bedingungen sowie vielfältige
Trainingsmöglichkeiten für alle
Sparten. Während früher vor al-
lem Springturniere im Mittel-
punkt standen, hat sich das Ver-
anstaltungsprogramm im Laufe
der Zeit verändert.
Das Highlight im Vereinsjahr ist
nach wie vor das traditionelle
Trabrennen am 1. Mai, das zahl-
reiche Besucher aus der Region
anzieht. Auch heuer kann der
Verein wieder auf einen sehr er-
folgreichen Renntag zurückbli-
cken. Somit ist der Renn- und
Reitverein Altheim ein wichti-
ger Bestandteil des regionalen
Vereinslebens und ein Treff-
punkt für Pferdesportbegeisterte
aller Altersgruppen.<

Das Trabrennen am 1. Mai ist ein jährlicher Fixpunkt in Altheim. Foto: Privat

Altheim. Die Firma Elektro 
Leitl GmbH aus Altheim bildet 
bereits seit 25 Jahren erfolgreich 
Lehrlinge aus.
Geschäftsführer Alfred Leitl ist 
stolz auf seinen Lehrling Jakob 
Klingesberger, der gerade alle 
Fächer der 1. Klasse Berufsschu-
le für Elektrotechnik mit „Sehr 
gut“ abschließen konnte. Herzli-
che Gratulation zum ausgezeich-
neten Erfolg.<� Anzeige

elektro leitl Gmbh

Erfolgreicher 
Lehrling

Geschäftsführer Alfred Leitl mit seinem 
Lehrling Jakob Klingesberger Foto: Elektro Leitl
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MVC

Altheimer Oldtimerclub zeigt
Einsatz weit über Motoren hinaus
ALTHEIM. Der MVC Motorve-
teranenclub Altheim ist seit sei-
ner Gründung im Jahr 1986 ein
fester Bestandteil des Vereins-
lebens in der Region. Das jüngs-
te Restaurationsobjekt war je-
doch kein Oldtimerfahrzeug,
sondern ein altes Mühlrad.

Ursprünglich aus der Leiden-
schaft für historische Fahrzeuge
entstanden, widmen sich die
Mitglieder desMVCAltheim bis
heute mit großem Engagement
der Restaurierung und Instand-
haltung von Beiwagen, Motor-
rädern und klassischen Automo-
bilen. Zentrum des Vereinsle-
bens ist die Clubgarage am Gat-
terbauer-Areal, die zum Großteil
in Eigenleistung saniert wurde.

Sowohl der Dachstuhl als auch
die Fassade wurden von denMit-
gliedern selbst erneuert – ein Be-
weis für die handwerkliche Viel-
falt und den starken Zusammen-
halt im Verein. Aktuell zählt der
MVC rund 100 Mitglieder, dar-

unter erfreulicherweise auch
viele junge Oldtimer-Begeister-
te. Das Vereinsjahr ist geprägt
von zahlreichen Aktivitäten:
Oldtimerausfahrten im Frühling
und Herbst, gemeinsame Ver-
einsausflüge, das traditionelle

Sonnwendfeuer, ein Glühwein-
stand im Advent, eine Geträn-
kehütte am Faschingsdienstag
am Stadtplatz, sowie ein Kinder-
ferienprogramm gehören ebenso
dazu wie der monatliche Club-
abend, der denAustausch und die
Gemeinschaft stärkt.

Erfolgreiches Mühlradfest
Ein besonderes Projekt konnte
kürzlich erfolgreich abgeschlos-
sen werden: Die Wiederinstand-
setzung des alten Mühlrads am
Gatterbauer-Areal. Dieses wur-
de am 2. Mai beim Mühlradfest
feierlich eröffnet und eingeweiht
und stellt ein weiteres sichtbares
Zeichen für den Einsatz und die
Verbundenheit des Vereins mit
der Region dar.<

Aus alt mach neu: Der MVC feierte die Restaurierung des alten Mühlrads. Fotos: MVC

Elektrotechniker/Elektrohelfer gesucht!

JETZT BEWERBEN!
Elektro Leitl GmbH | Hütterweg 10 | 4950 Altheim

office@elektro-leitl.at

u.

ÖSTERREICHISCHE 
ITALIENISCHE KÜCHE 

Gönnt euch eine gemütliche Zeit im Schatten 
der Kastanienbäume oder in unserem Lokal – 
mit leckerem Essen und tollem Ambiente. 

Der Rennbahnwirt steht für Beständigkeit 
und Leidenschaft. Seit dem ersten Tag gibt es 
denselben Besitzer, der zusammen mit seinem 
Team täglich mit Herzblut für euch da ist.

Es hat sich 
einiges getan: 

Das Gasthaus wurde 

in den letzten sechs 

Jahren renoviert, und 

zuletzt wurde auch der 

Gastgarten für noch 

mehr Wohlgefühl 
erneuert.

ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo, Di, Fr, Sa: 11–14 Uhr & 17–23 Uhr 
Sonntag: 11–23 Uhr 
Mittwoch & Donnerstag: geschlossen 
 

Mühlheimer Straße 42 
4950 Altheim 

 
Wir freuen uns 

auf euren Besuch!07723 203952
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SKA

Leidenschaft Fußball und
gelebte Gemeinschaft in Altheim
ALTHEIM. Der Traditionsver-
ein SK Wiehag Altheim ver-
bindet sportlichen Erfolg mit
gelebtem Miteinander in der
Gemeine und begeistert Gene-
rationen.

Seit beinahe 80 Jahren ist der SK
Wiehag Altheim ein fixer Be-
standteil des gesellschaftlichen
Lebens in Altheim. Mit Blick auf
das 80-jährige Jubiläum im Jahr
2028 präsentiert sich der Verein
heute moderner denn je: Ein jun-
ges Vorstandsteam rund um Prä-
sident Johannes Bankhammer
bringt frische Ideen ein und setzt
gemeinsam mit zahlreichen Eh-
renamtlichenneueImpulse.Auch
sportlich läuft es rund. Nach dem
Aufstieg spielt derSKAwieder in

der Landesliga und konnte sich
dort erfolgreich etablieren. Die
Begeisterung ist spürbar – bis zu
600 Zuschauer verfolgen die
Heimspiele in der Kobe-Arena.
Bereits in der Vorsaison sorgte
einDerbymit über 1.000 Fans für
besondereFußballstimmung.Mit
einemZuschauerschnitt von rund

450 Personen in der Bezirksliga
und steigenden Zahlen in der ak-
tuellen Saison zeigt sich das gro-
ße Interesse am Fußball in Alt-
heim eindrucksvoll. Gleichzeitig
bietet die zweite Mannschaft
jungen Talenten in der 2. Klasse
West wertvolle Spielpraxis im
Erwachsenenfußball. Doch der

Verein ist weit mehr als nur
Sportplatz und Spielbetrieb.
Veranstaltungen wie das Public
Viewing zur Europameister-
schaft, das beliebte Entenrennen
oder traditionelle Turniere berei-
chern das Stadtleben. Auch in-
frastrukturell wird investiert –
zuletzt mit der Modernisierung
der Kantine und dem Aufbau
eines Vereinsmuseums. Mit über
100 Kindern und Jugendlichen in
neun Nachwuchsteams legt der
SKA großen Wert auf Jugend-
förderung, Teamgeist und regio-
nale Verbundenheit. Gemeinsa-
me Aktivitäten stärken zusätz-
lich den Zusammenhalt und ma-
chen den Verein zu einem leben-
digen Treffpunkt für alle Gene-
rationen.<

Die Freude über den Bezirksmeistertitel Bezirksliga West war beim SKA und seinen
Fans riesig. Der Verein stieg wieder in die Landesliga auf. Foto: Reinhard Schröckelsberger

Seit über 3 Jahrzehnten sind Objektmöbel 
unsere große Passion. 

Wir freuen uns, von Beginn an Teil des  
Wirtschaftsstandortes Altheim zu sein! 

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

DREIKAMPF

ACWagham jubelt
über Meistertitel
ALTHEIM. Der Athletikclub
(AC) Wagham aus Altheim
konnte bei Landes- und Staats-
meisterschaften im Kraftdrei-
kampf sowieBankdrückenund
Kreuzheben mehrere Erfolge
verbuchen.

Bei der Landesmeisterschaft in
Gallneukirchen holte sich Mario
Seifriedsberger in der Klasse bis
74 Kilogramm mit einer Ge-
samtleistung von 542,5 Kilo-
gramm den Landesmeistertitel.
Weitere Platzierungen erreich-
ten Michael Stiglbauer mit Rang
vier in der Klasse bis 74 Kilo-
gramm, Roman Lettner mit Platz
15 bis 82,5 Kilogramm sowie
Michael Simböck und Paul Pe-
hammitdenRängen fünfundvier
in der Klasse bis 105 Kilo-

gramm. Auch bei der Staats-
meisterschaft im Bankdrücken
und Kreuzheben in Strengberg
war der Verein erfolgreich ver-
treten: Philipp Wallinger sicher-
te sich in der Klasse bis 110 Kilo
sowohl im Bankdrücken mit
162,5 Kilogramm als auch im
Kreuzheben mit 245 Kilogramm
den Staatsmeistertitel.<

Mario Seifriedsberger (2.v.l.)

Foto: AC Wagham
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FEUERWEHR

Gemeinschaft und Nachwuchsarbeit
ALTHEIM. Die Freiwillige
Feuerwehr Altheim ist ein un-
verzichtbarer Bestandteil des
öffentlichen Lebens in der Re-
gion. Mit derzeit 91 Mitglie-
dern, darunter elf engagierten
Jugendmitgliedern, sorgt sie
rund um die Uhr für Sicher-
heit und schnelle Hilfe im
Ernstfall.

Besonders großen Wert legt die
FeuerwehraufdieAusbildungdes
Nachwuchses. Die Jugendgruppe
nimmt regelmäßig an Bewerben
undWissenstests teil und bereitet
sich mit viel Engagement auf den
aktiven Feuerwehrdienst vor. Um
den vielfältigen Anforderungen
im Einsatzalltag gerecht zu wer-
den, verfügt die Feuerwehr über
sechs Einsatzfahrzeuge sowie
eine moderne technische Ausrüs-
tung. Damit können Brände

ebenso professionell bekämpft
werden wie technische Einsätze
nach Unfällen oder Unwettern.
Ein besonderer Höhepunkt im

Jahreskalender ist der Tag der of-
fenen Tür im September. Dabei
erhalten Besucher spannende
Einblicke in die Arbeit der Feuer-

wehr und können Fahrzeuge so-
wie Geräte aus nächster Nähe er-
leben. Auch die Kameradschaft
kommt dabei nicht zu kurz, denn
für das leibliche Wohl der Gäste
wird bestens gesorgt.
Durch die Einnahmen aus dieser
Veranstaltung und zusätzliche
Spenden aus der Bevölkerung
konnte heuer ein Auto-Multi-
Transport-Anhänger angeschafft
werden. Dieser unterstützt die
Feuerwehr künftig vor allem bei
technischen Einsätzen und
Übungen.
Besonders stolz ist die Feuer-
wehr Altheim auf ihren starken
Zusammenhalt. Laufende Aus-
und Weiterbildungen sowie die
enge Zusammenarbeit mit ande-
ren Vereinen und Organisationen
tragen dazu bei, die Sicherheit in
der Region nachhaltig zu stär-
ken.<

Die Feuerwehr Altheim legt besonderen Wert auf Jugendarbeit. Foto: FF Altheim

Unser erfahrenes Immobilienmakler-Team

4950 Altheim, Bahnhofstraße 9, Tel. 07723/21478

Ing. Christian 
Lackner, MBA

Brigitte Ziegler Susanne Sas Katrin Roitner

4950 Altheim • Tel.: 0 77 23 / 426 12
e-mail: back@aon.at • www.backgmbh.at

Tel.: +43 670 405 42 06

Rosenweg 22, 4950 Altheim 

office@seidl-heilmassage.at

www.seidl-heilmassage.at

Mein Handwerk für Ihre Gesundheit!

Vitalfeldtherapie (Bioresonanz)

Vitalstoff-/ Cardi Check

Dunkelfeldmikroskopie

Bindegewebsmassage

Klassische Massage

Fußreflexzonenmassage

Manuelle Lymphdrainage 

Ohr-Akupunkt-Massage

Triggerpunktmassage

Kinesiologisches Tapen

Vitarights Beosigner®

Schröpfmassage

Wärmetherapie

Flossing

                    Ganzheitlicher Naturheiltherapeut

                    Heilmasseur, Dipl. Sportmasseur

                                   Ing. Florian Seidl
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SAISONSTART

Badespaß im Altheimer Schwimmbad
ALTHEIM. Mit dem Start der
neuen Badesaison lädt das
Schwimmbad Altheim wieder
zum Schwimmen, Entspannen
und Genießen ein

Die beliebte Freizeiteinrichtung
wurde bereits 2017 und 2018 um-
fassend gebäudetechnisch sa-
niert. Dabei wurden unter ande-
rem der Kassenbereich, die Um-
kleiden, die Sanitäranlagen so-
wie der Buffetbereich moderni-
siert. Seit der Neueröffnung im
Jahr 2018 präsentiert sich das
Freibad in modernem und fami-
lienfreundlichem Ambiente.

Beheizte Becken
Besonders beliebt ist das mit
geothermischer Wärme beheizte
Schwimmbad mit Wassertempe-
raturenvonbis zu28Grad.Neben
dem großzügigen Schwimmbe-

cken sorgen eine Breitwasserrut-
sche, ein Kinderbecken sowie die
große Liegewiese für Badever-
gnügen bei Jung und Alt. Auch
das Buffet lädt zum gemütlichen
Verweilen ein. Neu in dieser Sai-
son sind ein moderner Kassen-

automat sowie ein Webshop auf
der Homepage der Stadtgemein-
de Altheim. Viele Eintrittskarten
können dadurch bequem online
gekauft werden. Zusätzlich bie-
tet die Schwimmschule Fladl
wieder Schwimmkurse für Kin-

der und Anfänger an. Die Bade-
saison dauert von 1. Mai bis An-
fang September. Geöffnet ist das
Freibad im Mai und September
von 9 bis 19 Uhr sowie in den
Sommermonaten Juni bis Au-
gust von 9 bis 20 Uhr.<

Seit 1. Mai hat das Altheimer Schwimmbad wieder geöffnet – heuer erstmals mit Kassenautomaten. Foto: Huber

Seit sechs Jahrzehnten steht die 
Neumüller Rolltore GmbH für 
Qualität, Innovation und Verläss-
lichkeit im Torbau. 

Das Innviertler Traditionsunter-
nehmen Neumüller Rolltore GmbH 
wurde 1966 in Weng i.I. von Horst 
Neumüller gegründet und bis zum 
Jahre 2014 auch von diesem ge-
führt. Seit jeher werden dort hoch-
qualitative Rolltore für außerordent-
liche Beanspruchungen produziert. 

Mittlerweile haben mehr als 20.000 
Rolltore das Werk verlassen und 
wurden innerhalb Österreich sowie 
im benachbarten Ausland montiert.

Seit dem Jahr 2019 ist Theresa Neu-
müller die treibende Kraft hinter 
dem Erfolg und leitet das Unter-
nehmen mit einer klaren Vision: 
Die Kernkompetenz von Neumüller 
sind langlebige robuste Torlösun-
gen, die allen extremen Witterungs-
bedingungen standhalten sowie den 
hohen Ansprüchen unserer Kunden 

gerecht werden. Die Spezialisie-
rung auf überdimensionale Größen 
und Sonderkonstruktionen hebt das 
Unternehmen klar von den Mitbe-
werbern ab. 

Mit einer Fertigungstiefe von fast 
100% werden alle Komponenten 
vom Rohmaterial weg im eigenen 
Werk produziert.

Dieses Jahr feiert Neumüller zudem 
ein Jubiläum und schreibt 60-jähri-
ge Unternehmensgeschichte. 

Neumüller Rolltore GmbH
Burgstall 11
4952 Weng im Innkreis

Neumüller Rolltore steht für hochwertige, robuste Torlösungen aus dem Innviertel, gefertigt mit höchster Präzision und Erfahrung.

60 Jahre Qualität und Innovation im Torbau
A
n
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ROTES KREUZ

Starke Hilfe: Rotes Kreuz Altheim
im Einsatz für 20.000 Menschen
ALTHEIM. Mit Herz, Engage-
ment und beeindruckenden
Zahlen zeigt die Ortsstelle Alt-
heim,wie gelebte Solidarität im
Alltag aussieht.

Rund 180 freiwillige Mitarbeiter
bilden das Rückgrat des Roten
Kreuzes in Altheim. Gemeinsam
mit drei beruflichen Rettungssa-
nitäternunddurchschnittlich fünf
Zivildienern sorgen sie für eine
verlässliche Versorgung im Ein-
zugsgebiet von etwa 20.000 Ein-
wohnern.DerGroßteil derArbeit
wird dabei ehrenamtlich geleis-
tet: 17.857 Stunden engagierten
sich Freiwillige allein im Ret-
tungsdienst. Mit zwei Rettungs-
fahrzeugen wurden 2025 insge-
samt4.254Einsätzegefahrenund

dabei knapp 149.000 Kilometer
zurückgelegt. Doch das Engage-
ment geht weit über Notfälle hin-
aus: 6.850 Essensportionen wur-
den im Rahmen von „Essen auf
Rädern“ ausgeliefert, 825 Blut-

spenden gesammelt und 55
Klienten regelmäßig im Be-
suchsdienst betreut. Auch der
Nachwuchs ist aktiv – 27 Kinder
engagieren sich im Jugendrot-
kreuz. Wie nachhaltig dieses En-

gagement wirkt, zeigen Beispie-
le wie Sophie, die nach ihrem
Praktikum weiterhin freiwillig
mithilft, oder Alex, der nach dem
Zivildienst geblieben ist.
Ortsstellenleiter Martin Steiner-
berger betont: „Bei Notfällen
oder altersbedingter Problemen
sind wir ein verlässlicher Partner
für unsere Bevölkerung. Das Ro-
te Kreuz ist immer wieder ge-
fordert Menschen die Hilfe brau-
chen zu unterstützen. Sei es im
Bereich der sozialen Dienste,
Blutspende oder der professio-
nellen Rettungsdienstlichen
Notfallversorgung.“ Interessier-
te können sich jederzeit engagie-
ren –mitZeit, SpendenoderBlut.
Mehr Infos gibt es online unter
www.roteskreuz.at<

Mit zwei Rettungswagen ist das Rote Kreuz Altheim aktuell im Einsatz.

Foto: Manfred Reichinger RK Altheim

KOMM IN UNSER TEAM!
Nähere Infos unter:
Sozialhilfeverband Braunau

www.shvbr.at/karriere

Bewerbungen an:
karin.altmueller@shvbr.at

für unser neues Seniorenheim

in Altheim

mindestens 6 Urlaubswochen pro Jahr

Sonderzahlungen

Falls nötig:

Wir unterstützen gerne finanziell bei der
Nostrifizierung/Anerkennung.

www.shvbr.at

Wir suchen Betreuungs- und Pflegepersonal

Detail-
Ausschreibungen
unter dem
angeführten
QR-Code

Wir suchen Betreuungs- und Pflegepersonal
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TIPS TALK

„Die Medizin kann immer mehr“
OÖ/LINZ. Dr. Tilman Königs-
wieser ist neuer Vorsitzender
der Geschäftsführung in der
Oberösterreichischen Gesund-
heitsholding (OÖG). Der
Facharzt für Kinder- und Ju-
gendheilkunde und Gesund-
heitsmanager, zuletzt Ärztli-
cher Direktor des Salzkam-
mergut-Klinikums, spricht im
Tips-Interview über seine neue
Position und Veränderungen.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Angesprochen auf seinen Wech-
sel an die Spitze der OÖG zeigt
sich Dr. Tilman Königswieser
sehr erfreut. Er sei mit offenen
Armen sowohl von seinen bei-
den Co-Geschäftsführern als
auch von der ganzen Belegschaft
aufgenommen worden.

Tips: Wie werden Sie die OÖG
künftig führen?

Königswieser: Ich freue mich,
dass ich in dieser Position mit-
helfen kann, unseren Träger wei-
terhin gut aufzustellen. Ich arbei-
tegernemitanderenundinTeams,
übernehme Verantwortung und
trage letztendlich auch Konse-
quenzen für Entscheidungen. Ich
bin ein Kind dieses Unterneh-
mens. Ende der 80er-Jahre habe
ich in Kirchdorf in meinem Hei-
matkrankenhaus als Formulant
begonnen. Ein Unternehmen, das
den Leuten die Chance gibt, eine
ganze Berufskarriere vom For-
mulanten – das ist der Lehrling in
der Medizin – bis zum Geschäfts-
führer zuentwickeln, das ist schon
ein gesundes Unternehmen.

Tips: Jetzt gab es hinsichtlich Füh-
rung und Kommunikation in der
Vergangenheit einige Kritik.

Königswieser: Wir behandeln
über zwei Millionen Patientin-
nen undPatienten und haben jetzt
auch wieder sehr positive Rück-
meldungen und Bewertungen

bekommen. Das zeigt, dass wir
sehr konsequent und korrekt
arbeiten. Was ich gelernt habe:
Missgeschicke passieren leider.
Ich bekenne mich dazu, sehr of-
fen damit umzugehen. Das ha-
ben die Angehörigen, die Patien-
tinnen und Patienten verdient. Es
ist immerwichtig, vorbeugendzu
wirken und die Systeme mög-
lichst sicher zu machen. Und
wenn einmal etwas passiert, die
richtigen Schlüsse zu ziehen, je-
doch keine voreiligen Schlüsse.

Tips: Wie sicher ist aktuell unser
Krankenhaussystem?

Königswieser: Es gibt eine große
kanadische Studie, die sagt, auf
einer Intensivstation mit acht
Bettenpassieren jePatient amTag
178 Handlungen, bei denen ein
kleiner Fehler eine Nebenwir-
kunghabenkann.Das sind imJahr
520.000 Handlungen. Wenn ich
eine 99,9-prozentige Sicherheit
habe, habe ich trotzdem 520 Feh-
ler. Bei davon fünf Prozent
schweren Fehlern wären das 26.
Oberösterreich hat über 200 In-
tensivbetten, dennoch kommen
wirnicht aufdieseZahl.Dasheißt,
wir sind deutlich sicherer. Was
mir wichtig ist: Fehler haben
meistens eine Systemkomponen-
te. Es ist nie ein Einzelner schuld.
Wir arbeiten in Teams und Team-
mitglieder sind auch verpflichtet,
auf den anderen aufzupassen und

einzuschreiten. Wir versuchen,
unsere Systeme noch sicherer zu
machen, sind inzwischen wirk-
lich auf einem Null-Level. Als
Gesellschaft müssen wir akzep-
tieren, dass, so gut unsere Ge-
sundheitssysteme sind, wir auch
manchmal nicht helfen können.
Jeder einzelne Fall ist eine Tra-
gödie.

Tips: Welche Herausforderungen
sehen Sie im Gesundheitssystem?

Königswieser: Die Medizin kann
immer mehr, zum Beispiel in der
Onkologie. Hier haben wir jähr-
liche Kostensteigerungen von 20
Prozent. Wir haben jetzt Thera-
piemöglichkeiten, die wir vor
drei, vier Jahren noch nicht ge-
habt haben. Therapiekosten von
100.000 bis zu 200.000 Euro pro
Patient sind keine Seltenheit.Wir
haben beispielsweise auch einen
Patienten mit einer nicht-onko-
logischen Erkrankung mit kal-
kulierten Therapiekosten von bis
zu2,8MillionenEuroimJahr,das
muss ein System aushalten.

Tips: Wie lange werden diese Kos-
ten noch finanzierbar sein?

Königswieser: Ich hoffe, wir
kommen möglichst spät in die
Diskussion zwischen Individual-
wohl, also dem Wohl des ein-
zelnen Patienten, und Gemein-
wohl.MeinCredoausmeinerZeit
als Kinderarzt ist immer, zu hin-
terfragen, ob eine Untersuchung
wirklich notwendig ist, um zur
Diagnose zu kommen – ob ich
einemKindBlut abnehmeoder es
in die Röhre schiebe. Korrekter
Ressourceneinsatz heißt, nicht zu
wenig, aber auch nicht zu viel zu
tun. Und wir tendieren oft dazu,
eher zu viel zu tun.

Die langenWartezeitenbei nicht-
akutenOperationenwill der neue
OÖG-Chef durch Effizienzstei-
gerungen und erweiterte Kapa-
zitäten verkürzen.<

Vorsitzender der Gesundheitsholding
Dr. Tilman Königswieser Foto: OÖG

BEFRAGUNG

System sei
am Tiefpunkt
INNVIERTEL. Immer mehr Ver-
sicherte sind mit der Gesund-
heitsversorgung in Oberöster-
reich unzufrieden. „Die Zufrie-
denheit unserer Mitglieder im
Innviertel ist gegenüber dem
Vorjahr weiter gesunken und
hat einen Tiefststand erreicht“,
sagt Andreas Stangl, Präsident
der Arbeiterkammer (AK).

In den Bezirken Braunau, Ried
und Schärding sind nur noch 42
Prozent der befragten AK-Mit-
glieder mit dem Gesundheitssys-
tem zufrieden – um fünf Prozent-
punkteweniger als imVorjahr. 24
Prozent sind wenig bis gar nicht
zufrieden. Besonders belastend
sind lange Wartezeiten auf Ter-
mine bei Fachärzten, Untersu-
chungen oder Operationen. 52
Prozent fühlen sich dadurch stark
oder sehr stark belastet. 45 Pro-
zenterhieltenkeinenTermin,weil
keine neuen Patienten aufge-
nommen wurden. Auch bei Ope-
rationen gibt es lange Wartezei-
ten: 33 Prozentmussten länger als
drei Monate auf eine OP warten.
Ebenso viele erhielten keinen
Termin in einer Kassenordina-
tion und wichen deshalb auf
Wahl- oder Privatärzte aus.
„Gesundheitsversorgung ist
längst eine Frage des Geldes. Das
geht auf Kosten der Gesundheit
jener Menschen, die sich Wahl-
ärzte oder Zusatzversicherungen
nicht leisten können oder möch-
ten. Besonders belastet fühlen
sich chronisch Kranke, da sie re-
gelmäßig auf die öffentliche Ge-
sundheitsversorgung angewiesen
sind“, so Stangl.<

Andreas Stangl Foto: MecGreenie
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AKTION

Glücksengerl landete
wieder am Stadtplatz
BRAUNAU. Das Tips-Glücks-
engerl dreht wieder seine Run-
den. Dieses Mal ist es am
Braunauer Stadtplatz gelan-
det und überraschte Erna
Stadler aus Schwand bei Er-
ledigungen in der Innenstadt
mit einem Fussl-Gutschein im
Wert von 300 Euro.

Auf die Frage nach ihrer Lieb-
lingswochenzeitung wusste sie
sofort die richtige Antwort
„Tips“ und erhielt dafür einen
300-Euro-Gutschein der Fussl
Modestraße. Darüber freute sie
sich besonders, weil sie gerade
erst ihren 77. Geburtstag gefeiert
hatte. Auch in den kommenden
Wochen ist das Glücksengerl
wieder in ganz Oberösterreich
unterwegs.

Wer es jedoch nicht persönlich
auf der Straße antrifft, kann on-
line gewinnen: Tips verlost auf
www.tips.at einen 100-Euro-
Gutschein der Fussl Modestraße.
Insgesamt werden Warengut-
scheine imWert von 28.800Euro
verteilt.<

Erna Stadler Foto: Tips/antlinger

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 13. Mai                  
bis 02:05 Uhr Fische – aufsteigender Mond –  
3. Eisheiliger Servatius 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Kräuter zum Trocknen sammeln; Fruchtge-
müse pflegen, säen; Beikräuter jäten; Beerensträucher 
pflegen; Obstbäume pfropfen, schneiden; Gurken, 
Tomaten, Paprika, Kürbis setzen; Haltbarmachung v. 
Lebensmitteln; Brot u. Kuchen backen; guter Schlacht-
tag; Wohnung gründlich lüften; gute Wirkung v. Medika-
menten u. Schönheitsmitteln – Ungünstig: umsetzen 
u. umtopfen; düngen; Genussmittel wie Kaffee u. Nikotin

DO 14. Mai                  
aufsteigender Mond – 4. Eisheiliger Bonifatius – Christi 
Himmelfahrt – Siehe gestern

FR 15. Mai                  
bis 04:35 Uhr Widder – aufst. Mond – Eisheilige Sophie
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag / Nahrungsquali-
tät: Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals und 
Nacken – Günstig: Stauden setzen, Bäume, Büsche u. 
Knollengemüse setzen; Wurzelgemüse pflegen, spätes 
Wurzelgemüse säen; Kompost ansetzen; ernten; Beikräu-
ter jäten; Räumarbeiten, z. B. Holz schlichten; Salben u. 
Körperpflegemittel herstellen; Nagelpflege; Angelegen-
heiten, die die Familie betreffen; Hobbys; Geldangelegen-
heiten – Ungünstig: umtopfen u. umsetzen; Hausputz 
u. Anstrengungen

SA 16. Mai                  
Neumond um 22:00 Uhr – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals und Na-
cken – Günstig: kranke Sträucher u. Stauden zurück-
schneiden; alles, was sich im Garten nicht gut entwickelt 
verträgt einen Rückschnitt; Fasttag einlegen; Wohnung 
neu beziehen; Stiertage sind gute Hochzeitstage; Erfolge 

bei Planungen u. Geldanlagen – Ungünstig: Erbsen 
oder Bohnen säen; Heilkräuter trocknen oder verarbeiten

SO 17. Mai                  
bis 04:25 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände – Günstig: Blütenpflanzen säen; umset-
zen u. umtopfen von Pflanzen aller Art; Wohnung lüften; 
Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan u. Metalle 
reinigen; Schimmel beseitigen; Stallreinigung; Platz des 
Haustiers reinigen; Zimmerpflanzen pflegen; Schnittblu-
men halten lange; Malerarbeiten; chemische Reinigung 
Ungünstig: Pflanzen gießen u. düngen

MO 18. Mai                  
Wendepunkt – Siehe gestern

DI+MI 19.+20. Mai                  
bis 03:45 Uhr Zwillinge – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: Kohlen-
hydrate / Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Ma-
gen – Günstig: umsetzen u. umtopfen; Rasen mähen 
u. bearbeiten; Pflanzen gießen u. düngen; Aussaat von 
Blattpflanzen; Heilpflanzen sammeln; Schädlinge durch 
Pflanzenmittel vergrämen; Wasserinstallationen; Wäsche 
waschen mit weniger Waschmittel; Selbstgebackenes ge-
lingt gut; kreativ sein – Ungünstig: Haare waschen u. 
schneiden; Dauerwelle; Malerarbeiten

DO 21. Mai                  
bis 04:50 Uhr Krebs – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Beeren ernten, bleiben länger frisch; ein-
kochen; umsetzen u. umtopfen von Zimmerpflanzen; 
backen u. Butter rühren; chemische Reinigung; bester 
Tag für Haarschnitt, wenn man stärkeres, dichteres Haar 
haben will; Rückengymnastik – Ungünstig: Mineral-
dünger ausbringen; körperliche Anstrengungen

STATISTIK

Insolvenzen im Bezirk
Braunau gestiegen
BEZIRK BRAUNAU. Die aktu-
elle KSV1870-Statistik zeigt im
ersten Quartal 2026 einen An-
stieg bei Unternehmens- und
Privatinsolvenzen. Braunau
liegt jedoch unter dem Lan-
destrend.

Im Bezirk Braunau ist es im ers-
ten Quartal 2026 zu einem An-
stieg der Insolvenzen gekommen.
Laut aktueller KSV1870-
Statistik mussten neun Unterneh-
men Insolvenz anmelden, im
Vergleich zu sieben im Vorjah-
reszeitraum.Das entspricht einem
Plus von 28,5 Prozent. Bei den
Privatinsolvenzen wurde eben-
falls ein leichter Anstieg ver-
zeichnet: Hier stieg die Zahl von
20auf21eröffneteVerfahren,was
einem Plus von rund fünf Prozent
entspricht.
Trotz dieser Entwicklung liegt
Braunau damit unter dem ober-
österreichweiten Trend. Landes-
weit wurden im selben Zeitraum
224 Unternehmensinsolvenzen
registriert, wobei die Zahl der er-
öffneten Verfahren sogar rück-
läufig war.

Vielfältige Faktoren
Besonders betroffen bleibt die re-
gionale Wirtschaft durch hohe
Kosten, schwache Nachfrage und
die anhaltend schwierige Kon-
junkturlage. Der Bezirk ist stark

von der Aluminium- und Metall-
industrie sowie deren Zulieferbe-
trieben geprägt, die sensibel auf
internationale Marktschwankun-
gen reagieren. Im Detail wurden
im Bezirk vier Unternehmensin-
solvenzen eröffnet, fünf weitere
Verfahren jedoch mangels Kos-
tendeckung nicht eröffnet. „Da-
mit steigen die finanziellen Risi-
ken für Gläubiger deutlich“, er-
klärt KSV1870-Insolvenzrefe-
rentin Astrid Aiglsdorfer. Eine
frühzeitige Verfahrenseröffnung
sei entscheidend für geordnete
Lösungen.

Keine Entspannung erwartet
Auch im Privatbereich bleibt die
Lage angespannt. Hohe Lebens-
haltungskosten führen laut Ex-
perten weiterhin zu finanziellen
Belastungen vielerHaushalte. Für
die kommenden Monate wird
keine Entspannung erwartet.<

Astrid Aiglsdorfer ist Insolvenzrefe-
rentin beim KSV1870. Foto: Sabine Starmayr

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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GARTEN

Die richtige
Kombination
Jetzt ist die Zeit, in der auf
Balkon, Terrasse und im Beet
wieder fleißig gepflanzt wird.

„Basilikum ist ein idealer
Pflanzpartner für Tomaten. Sein
intensiver Duft trägt dazu bei,
Schädlinge wie Weiße Fliegen
oder Blattläuse fernzuhalten.
Auch Sellerie und Kohl ergän-
zen sich gut, denn der intensive
Sellerieduft hält die Kohlfliege
fern“, sagt bellaflora Pflanzen-
expertin Bettina. Ähnliches gilt
für Kombinationen wie Karotten
und Zwiebeln oder Erdbeeren
und Knoblauch. Ringelblumen
oder Tagetes können auch hel-
fen, Schädlinge fernzuhalten.
Mischkulturen aus Salat und
Kräutern, etwa mit Schnittlauch,
Dill und Kerbel, eignen sich gut
für kleinere Beete oder Töpfe.

Nicht jede Pflanze passt
zu jeder
„Wichtig ist, den Fruchtwechsel
zu beachten. Starkzehrer wie
Kartoffeln, Kohl, Tomaten, Sel-
lerie oder Lauch sollten nicht
wiederholt am gleichen Platz
stehen. Gleiches gilt auch für
Pflanzen der gleichen Familie“,
so die Expertin.
Auch Tomaten und Kartoffeln
setzt man besser nicht direkt
nebeneinander, da beide anfällig
für Braun- und Krautfäule sind.
Fenchel wächst am besten sepa-
rat. Wer bei der Auswahl auf
Standort und passende Pflanz-
partner achtet, erleichtert sich die
Pflege in den kommenden
Wochen deutlich.<

bellaflora Pflanzenexpertin Bettina
gibt Tipps, worauf es bei passenden
Pflanzpartnern ankommt. Foto: bellaflora

SOMMER KOMMT

Pools befüllen mit
Verantwortung
Wenn viele Pools gleichzeitig
befüllt werden, kann die Trink-
wasserversorgung an ihre Gren-
zen geraten. Mit folgenden ein-
fachenMaßnahmen lässt sich die
Situation jedoch deutlich ent-
schärfen: Private Poolbesitzer
sollten sich bei ihrem Wasser-
versorger oder der Gemeinde
über mögliche Vorgaben infor-
mieren (z. B. Poolfüllkalender).
Für die Befüllung des Pools ist

ausschließlich der Hausan-
schluss zu verwenden. Die Be-
füllung sollte nach Möglichkeit
nachts erfolgen, wenn der Ge-
samtverbrauch geringer ist.<

Kostbares Nass Foto: David Buettner/adobe stock

PLASSER energy GmbH
Gewerbestraße 10
4963 St. Peter am Hart

Telefon
+43 (0)7722 64064-0

www.plasser-energy.at
info@plasser-energy.at

BERATUNG • PLANUNG • MONTAGE • SERVICE 

PHOTOVOLTAIK
STROMSPEICHER

INFRAROTWÄRME
ELEKTROMOBILITÄT






Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Barbara Danter
+43 664 5233989
b.danter@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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MARKTPLATZ

Aktuelles

Märkte

Kontakte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Tiere

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Viel mehr Anzeigen 
online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2026.

Sonnige Aussichten:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-braunau@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7722 65505
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

IMPRESSUM

REDAKTION BRAUNAU
Stadtplatz 14
5280 Braunau
Tel.: +43 7722 65505
E-Mail: tips-braunau@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung
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Auflage Braunau 38.344
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Medieninhaber: 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz, 
+43 732 7895

Herausgeber:
Ing. Rudolf Andreas Cuturi, MAS, MIM

Stellvertretung Herausgeber:
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, Postamt 4010 Linz

Geschäftsführer:  
Moritz Walcherberger,  
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Chefredakteurin:  
Alexandra Mittermayr, MBA

Verkaufsleitung: 
Raimund Scholz

Leitung Marketing: 
Alexandra Holzinger

Leitung Key Account Management: 
Moritz Walcherberger

Leitung Producing/Grafik: 
Robert Ebersmüller

Leitung Sekretariate: 
Edith Grafeneder

Druck:  
OÖN Druckzentrum GmbH & Co KG

Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
Hr.Wolfgang 0664-2542347

Flohmarkt in Schalchen,
Parkkauf Schalchen, Sonntag,
17.Mai,  0676 3806256

Hallo! Ich, Witwer (80+, 182
cm, 83 kg) bin auf der Suche
nach einer Partnerin. Ehrlich-
keit, Vertrauen, gegenseitige
Wertschätzung, unabhängig
und treu, Dinge die noch wich-
tig sind. Die Partnerin soll eine
ganz liebe, bezaubernde Frau
mit einer tollen Figur sein, die
hin und wieder Reisen und
Wellness aber genauso gerne
gemütliche Stunden zu Hause
genießen mag. Wunschalter 65
- 75 Jahre, NR, Führerschein
und gerne Auto fährt. War im-
mer erfolgreich, habe Haus mit
Garten und würde den Rest
des Lebens gerne gemeinsam
verbringen.  Zuschriften an
Tips, Stadtplatz 14, 5280
Braunau unter 014/14366
Mann sucht Frau für Zärtlich-
keiten! italo2005@web.de

Bin 74 Jahre, unternehmungs-
lustig und suche einen Partner
zum Kennenlernen. Er sollte
nicht älter als 76 sein und grös-
ser als 175 cm sein,
 Zuschriften an Tips, Roß-
markt 5, 4710 Grieskirchen un-
ter 004/14367
Bin eine 68jährige liebevolle,
nette Dame. Meine Hobbies:
Tanzen, Wellness, Radfahren
und Wandern.
 0650 8209702
Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Sieglinde 64 J.,  lebenserfah-
rene und selbstbewusste Frau
sucht einen Partner, der ihre
Unabhängigkeit schätzt und be-
reit ist, gemeinsame Herausfor-
dungen anzunehmen.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
ABC
Alles Bestens Clever
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218
Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
Hr.Wolfgang 0664-2542347
Husqvarna Automower 220,
inkl. Ladestation, Transforma-
tor, Bedienungsanleitung, etc.,
zu verkaufen, VB € 300,-,
Abholung in Kirchberg b. M.,
 0664 3521948
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Flauschi wird seit Ostern in
Eggelsberg vermisst!
Fremden gegenüber ist Flau-
schi eher scheu. Bitte um Hin-
weise an:  0676 3188610,
Finderlohn!

VERMISST! Kater Findus,
wurde zuletzt am 7. März in
Außerleiten (5251 Höhnhart)
gesehen. Er ist 1,5 Jahre alt,
orangefarben, lange Haare,
orange-braune Augen, ka-
striert, Fremden gegenüber
eher scheu. Finderlohn € 200,-
Falls ihn jemand gesehen hat,
bitte melden unter
 0677 61791247

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Kühl-Gefrier-Kombinati-
on (175 x 54 x 55 cm), € 140,-
Kühlschrank (87 x 55 x 52 cm),
€ 40,-  0664 2708851,
abends

Zille von Witti (Privatver-
kauf), 7m, Bj. 2020, inkl. Ab-
deckplane um € 1.900,-(Anti-
foulinganstrich Frühjahr '25),
mit oder ohne neuwertigen
Honda Außenborder,  40
PS, Bj. 2023 (nur 15 Betriebs-
stunden) um € 4.900,- (ohne
Trailer. Besichtigung Halle Zen-
trum Wels (WInterquartier), In-
fos:  0676-9014452 Boots-
service Patrick Furthner

Suche Schwedenmauser in
Scharfschützenversion m/41
oder m/41B, gerne auch ande-
re Waffen aus Nachlass, WBK
vorhanden.  0660 1225080

Gelegenheitskauf: Merce-
des 180 CDI, weiß, Limousine,
99.000 km, Bj. 8.4.2014, Ab-
standwarner, Reifensensor,
neues Pickerl, 2 x Sitzheizung,
Tempomat, beheiz. Spiegel,
Alufelgen, Navi, bester Zu-
stand, € 11.700,-
 0664 2708851
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MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote
DICHSUCHEN DICH

WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an  
Herrn David Stöttner, bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen  
wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

Ihre Aufgaben:
• Betreuung und strategischer Ausbau bestehender Key Accounts 
• Aktive Neukundenakquise im B2B-Bereich 
• Ansprechpartner:in für Werbeagenturen und Geschäftspartner in 

Oberösterreich, Salzburg und Wien 
• Entwicklung individueller Werbe- und Recruitinglösungen 

gemeinsam mit Kund:innen 
• Umsetzung verkaufsorientierter Sonderprojekte und Kampagnen 
• Enge Zusammenarbeit mit Marketing, Redaktion & Onlinebereich

Ihr Profil:
• Leidenschaft für Vertrieb, Kundenbeziehungen und erfolgreiche 

Abschlüsse
• Erfahrung im B2B-Vertrieb, idealerweise im Medien-, Marketing- 

oder Agenturumfeld 
• Selbstständige, strukturierte und lösungsorientierte Arbeitsweise 
• Kommunikationsstärke, Verhandlungsgeschick und professionelles 

Auftreten 
• Kaufmännische Ausbildung von Vorteil 
• Führerschein B

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - 

Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) 
Dienstort: Linz, Vollzeit

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung und bieten dir abwechslungsreiche und interessante Aufgaben
in einem etablierten Unternehmen mit attraktiven Bedingungen!

Wir sind eine führende gemeinnützige Wohnbaugenossenschaft, die seit Jahrzehnten im Inn- und
Hausruckviertel maßgebliche Impulse setzt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

(Bilanz)-BuchhalterIn (m/w/d)
Vollzeit (38h) - ab sofort

Deine künftigen Aufgaben:

 Mitarbeit bei der Erstellung des Jahresabschlusses nach UBG inkl. Steuererklärungen
unter Berücksichtigung der Besonderheiten gemeinnütziger Bauvereinigungen

 Unterstützung des mehrköpfigen Rechnungswesen-Teams bei der laufenden Buchhaltung
sowie bei steuerrechtlichen Fragestellungen

 Mitarbeit bei den monatlichen Umsatzsteuervoranmeldungen (UVA)
 Mitgestaltung bei den Quartalsberichten und statistischen Meldungen
 Bearbeitung der Anlagenbuchhaltung
 Enge Zusammenarbeit mit der Abteilungsleitung
 Kontakt zu Behörden, Steuerberater und dem Revisionsverband

Du bringst mit:

 Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
 Mehrjährige Berufserfahrung im Rechnungswesen mit abgeschlossener Buchhalter-

bzw. - von Vorteil: Bilanzbuchhalterprüfung
 Berufserfahrung in einer Steuerberatungskanzlei
 Sehr gute EDV-Anwendungskenntnisse (MS Office, BMD-NTCS von Vorteil)
 Strukturierte, eigenverantwortliche und kundenorientierte Arbeitsweise
 Ausgeprägte Lernbereitschaft und Teamfähigkeit

Im Sinne des GBG wenden wir uns gleichermaßen an alle Geschlechter.
Mindestbruttolohn lt. Kollektivvertrag Euro 3.301,50/Monat/38-h-Woche.
Gute MitarbeiterInnen können bei uns bei entsprechender
Qualifikation angemessen mehr verdienen!

Innviertler Gemeinnützige Wohnungs-
und Siedlungsgen. reg. Gen.m.b.H.
Frau Simone Prokoph, MSc
Riedauer Straße 28, 4910 Ried i.I.
bewerbung@isg-wohnen.at

www.isg-wohnen.at

 Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Wir freuen uns auf deine Bewerbung und bieten dir abwechslungsreiche und interessante Aufgaben     
in einem etablierten Unternehmen mit attraktiven Bedingungen!

in der Personalsuche

15 Jahre powered by Tips

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Mauerkirchen: 3-Zi-Whg
(ISG), ca. 70 m² inkl. 5 m² Log-
gia, Bj. 1978, umfangreiche Sa-
nierung 2012, HWB B/fGEE-C,
VP € 167.000,-.  0650
3362811

Verkaufe Grundstück,
868 m², kein Bauzwang, 4952
Weng, zentrale Lage, gute
Infrastruktur, Preis auf Anfrage,
   0650 8128333 (abends)

Suche für 2 vorgemerkte Kun-
den 2 Wohnhäuser, Hoch-
burg-Ach, Duttendorf,
ruh.Lage, ca. 150m² u. ca.
220 m² Wfl., Biebl-Immobi-
lien, 0049 8671-9580303

Badeplatz am Attersee
Westufer in absoluter Ruhelage
zu vermieten. Tel.: 0699/
17052718
Braunau Zentrum, überdachter
Autoabstellplatz - Carport
zu vermieten, p. M. € 50,-
Bahnhofstraße 6,
 0664 73145757

Ich suche eine Garage zur
Langzeitmiete (bis € 60,-) in
Braunau/Umgebung.
 0660 7096631 oder
0660 9813645

Wir suchen: Reinigungs-
kraft geringfügig 8 Stunden
pro Woche. Arbeitszeiten:
Dienstag/Abend, Donnerstag/
Abend und Freitag/Nachmittag.
Arbeitsort Pfaffstätt. Infos un-
ter: 07742 262116
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GROSSPROJEKT

SV Ried investiert 16 Millionen Euro
in Ausbau der Infrastruktur
RIED. Die SV Oberbank Ried
plant für die nächsten fünf
Jahre Investitionen von insge-
samt 16 Millionen Euro. Da-
mit sollen der VIP-Klub ver-
größert, dasStadion saniert, ein
Fandorf errichtet und zusätz-
liche Trainingsplätze für die
Fußballakademie angelegt
werden. Zwei Drittel der Kos-
ten, maximal 10,7 Millionen
Euro, kommen als Förderung
vom Land.

„Wir wollen uns langfristig in der
1. Bundesliga etablieren“, sagte
SVR-Präsident Thomas Gahleit-
ner bei der Präsentation der Plä-
ne, an der auch Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer und Sport-
Landesrat Markus Achleitner teil-
nahmen. Dazu brauche der Ver-
ein eine entsprechende Infra-
struktur.

Stadionsanierung
Im Mittelpunkt des Projekts steht
die Modernisierung des Stadions,
das mittlerweile 23 Jahre alt ist.
Gahleitner: „Da muss technisch
viel instandgehalten werden.
Auch die Fassade, die Betonteile
und die Überdachung werden sa-
niert.“ Nicht zuletzt werden auch
dieWC-Anlagen erneuert.
Die Erweiterung des Stadiondorfs
für die Fans und die Modernisie-
rung der Gastronomie seien schon
lange geplant, mussten aber im-
mer wieder verschoben werden.
„Wir wollten den Service für die

Fans und Besucher schon seit Jah-
ren verbessern, aber der letzte Ab-
stieg hat uns da einen Streich ge-
spielt“, erklärte Gahleitner. Wie
das Stadiondorf exakt aussehen
wird, ist noch in Planung. Es soll
am gleichen Standort bleiben.
Durch diese Maßnahmen soll das
Stadion nicht zuletzt auch für
internationale Begegnungen, wie
zum Beispiel das Frauen-WM-
Qualifikationsspiel Österreich
gegen Deutschland oder die Spie-
le der U21-Nationalmannschaft,
attraktiv bleiben.
Für die Fußball-Akademie, die
bereits unter Platznot leidet, sind
neue Trainingsplätze und die Sa-
nierung des Kunstrasenplatzes
geplant. Dabei gebe es allerdings
„Thematiken“ mit Grundstücks-
besitzern und daher viele Gesprä-
che, erläuterte der SVR-Präsi-
dent. „Wir planen auch parallel
und denken über eine Zusammen-
arbeit mit anderen Vereinen nach.
Grundsätzlichwollenwir aber den
Standort zentral halten.“

Ganz wesentlich ist der Ausbau
des Business-Clubs, der bereits
jetzt nahezu vollständig ausgelas-
tet ist und besonders bei Spielen
gegen Gegner wie Lask, Salzburg
oderRapidausallenNähtenplatzt.
Seine Fläche soll um etwa 20 Pro-
zent vergrößert werden, außer-
dem wird der Raum neu aufge-
teilt und wesentlich attraktiver
eingerichtet.

Hauptarbeiten im Sommer
Thomas Gahleitner hofft, dass die
Arbeiten „noch in dieser Saison“,
also spätestens im Mai, beginnen
können und kurz nach der Som-
merpause beendet werden: „Es
wird einen extrem straffen Zeit-
plan geben, aber es wäre unrea-
listisch zu hoffen, dass die Arbei-
ten schon vor dem ersten Heim-
spiel abgeschlossen sind. Ich
glaube, dass wir für zwei oder drei
Spiele eine provisorische Lösung
finden müssen.“
Gleichzeitig mit diesen Arbeiten
vergrößert und modernisiert die
SVRauchihreGeschäftsstelleund
den Fanshop, der bisher nur ein
eher unscheinbares Dasein in der
Geschäftsstelle fristet.
Dass die Vergrößerung des Busi-
ness-Clubs um 20 Prozent eine
ebenso große Steigerung der
Sponsoreinnahmenmit sichbringt,
erwartet Gahleitner nicht: „Wir
wollen vor allem unseren be-
stehenden Partnern und Sponso-

ren gerecht werden. Zuletzt muss-
ten wir schon Anfragen absagen.“

Nachhaltige Investitionen
Landeshauptmann Thomas
Stelzer (ÖVP)betonte,dassfürdas
Land die Nachhaltigkeit der För-
derungen und Investitionen an
erster Stelle stehe: „Ein Stadion ist
über das sportliche Geschehen
hinaus wichtig und hat in der Re-
gion auch eine große wirtschaft-
liche Wirkung. Die SV Ried bie-
tet mit diesen Investitionsplänen
ein Rundumpaket, das auf Jahre
hinaus Effekte hat.“

Förderungen gedeckelt
VP-Landesrat Markus Achleitner
erklärte: „Das Land sorgt im Brei-
ten- und Spitzensport für optimale
Bedingungen. Unsere Top-Mann-
schaften brauchen entsprechende
Sportstätten, da hilft das Land bei
der Infrastruktur. Diese Förderun-
gen sind mit 67 Prozent der Ge-
samtsumme gedeckelt. Die SVR
hat ein strategischesProgrammfür
die nächsten zehn bis 20 Jahre vor-
gelegt. Wir werden in den nächs-
ten Jahren jedes einzelne Projekt
prüfen und finanzieren.“ SVR-
Präsident Gahleitner: „Die Inves-
titionen sind unabhängig von der
Ligazugehörigkeit geplant. Das
gibt dem Verein eine gewisse Si-
cherheit und Unabhängigkeit.“<

Die kleine Bühne bleibt in der Mitte des Business-Clubs. Foto: tech3

Die geplante Außenansicht – der Bereich vor dem Eingang ist künftig überdacht.

Foto: tech3

SVR-Präsident Thomas Gahleitner,
Landeshauptmann Thomas Stelzer
und Wirtschafts- und Sport-Landesrat
Markus Achleitner (v. l.) Foto: Horn
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TESTFAHRT

Audi Q3: Mit breiter Brust unterwegs
Der Q3 verkauft sich wie ge-
schnitten Brot, trotzdem hatte
Audi den Mut, bei der dritten
Generation ein paar neue
Duftmarken zu setzen.

Mit dem Erfolg ist das so eine Sa-
che.Manche Hersteller setzen hier
auf „Mehr vom Selben“, um die
Kundschaft nicht mit großen Ver-
änderungen zu überfordern. Audi
geht traditionell einen anderen
Weg undmacht auch vor demVer-
kaufsschlager Q3 keinen Halt. Die
neue Generation distanziert sich
optisch deutlich vom Vorgänger,
ohne dabei über die Stränge zu
schlagen. Besonders die markante
Front sowie das fein ziselierte
Lichtdesign mit Matrix-LED und
digitalen OLED-Leuchten am
Heck setzen starke Akzente.
Das SUV neu zu erfinden ist auch
für Audi nicht nötig.Mit Extras wie

Salbeigrün-Metallic, 20-Zoll Audi
Sport Felgen und S Line Exterieur
wirkt der Q3 allerdings besonders
stimmig. Im Innenraum dominiert
die digitale Welt: Das dem Fahrer
zugeneigte Curved Display mit
11,9-Zoll Instrumenten und 12,9-
Zoll Touchscreen beeindruckt
ebenso wie die einfache Bedie-
nung. Auch die neue Bedienleiste
für Blinker, Wischer und Licht
funktioniert schnell intuitiv. Klima-
einstellungen und Sprachsteuerung

erleichtern zusätzlich den Alltag.
Verarbeitung, Materialien und
Platzverhältnisse überzeugen be-
reits serienmäßig. Der Kofferraum
fasst 488 bis maximal 1.386 Liter.
Der 1,5-Liter Mild-Hybrid-Benzi-
ner mit 150 PS reicht im Alltag lo-
cker aus, auch wenn die Perfor-
mance optisch etwas hinterher-
hinkt. Der stärkere Plug-in-Hybrid
mit 272 PS kostet nur rund 3.000
Euro mehr. Für den Basisbenziner
sprechen dafür geringeres Gewicht

und der größere Kofferraum. Der
Audi Q3 TFSI startet bei 46.900
Euro, der Testwagen lag bei 64.840
Euro.Mehraufwww.tips.atundauf
www.fahrfreude.cc.<

Audi Q3 TFSI 110 kW

Motor: 4-Zylinder Turbobenzi-
ner/Mild-Hybrid
Systemleistung: 150 PS
Max. Drehmoment: 250 Nm/1.500 U.
Testverbrauch: 6,4 Liter
0 auf 100 km/h: 9,1 Sek
Preis Testmodell: ab 64.840 Euro
Preis Basismodell: ab 46.900 Euro

Der neue Audi Q3 TFSI 110 kW Foto: www.fahrfreude.cc

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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EVENT

Genuss und Party
bei der Hofdestillerie
GILGENBERG. Die Hofdestillerie
Dicker lädt am Freitag, 29.
Mai, wieder zu ihrem beliebten
„Schnops-Fest“ ein. Das Fest fin-
det alle zwei Jahre statt und ver-
sprichteinengenussvollenAbend.
Beginn der Sommernachtsparty
ist um 19 Uhr. Besucher können
sich auf die Präsentation ausge-
zeichneter Brände und Liköre aus

ganz Österreich freuen. An-
schließend wird an der Schnaps-
und Cocktailbar weitergefeiert.
Für musikalische Unterhaltung
sorgt die Band Kulturerben.<

Gewinnspiel:
Der Eintritt kostet sieben Euro.
Tips verlost für das Fest 4x2 Frei-
karten auf www.tips.at

Familie Dicker lädt zu einem genussvollen Abend. Foto: Wild & Team Fotoagentur GmbH

tv-tipp

LT1 Staffelstart – 
Endlich Normal
OÖ. Ist Naschen immer eine 
Sünde? Dürfen wir noch Kohlen-
hydrate essen? Ist die Abnehmsprit-
ze eine echte Wunderwaffe? Seit 
sechs Jahren und 100 Folgen klärt 
LT1-Ernährungsexperte Christian 
Putscher gemeinsam mit LT1-Pro-
grammchefin Patricia Brock über 
den vermeintlich gesunden Life-
style auf. Jetzt startet die neue Staf-
fel „Endlich normal“ mit 17 Folgen. 
Trends, Tricks und Tabuthemen 
rund um das Thema Ernährung mit 
LT1-Ernährungsexperte Christian 
Putscher gibt’s jeden Mittwoch ab 
18 Uhr auf LT1.<� Anzeige

Das „Endlich normal“ Team Christian 
Putscher und LT1 Programmchefin 
Patricia Brock Foto: LT1

LT1 kann jeder empfangen – 
landesweit via Satellit, Kabel, 
DVB-T2, Joyn, A1 TV und simpliTV. 
Alle Beiträge gibt’s auch zum 
Nachsehen in der Mediathek unter 
www.lt1.at 

Konzert Zurück in die wilden Neunziger heißt es am Samstag, 23. Mai, wenn
die Cover-Band Mad Music das Jam Rock in Mattighofen rockt – vielen ist es
noch als legendäres Jamaica Pub in Erinnerung.Auf demProgrammstehenRock-
Klassiker von Aerosmith über AC/DC bis Led Zeppelin. Der Eintritt ist frei, Be-
ginn ist um 21 Uhr. Foto: MADmusic

16.-1
7.5.

LEMB
ACH

IMPRESSUM: Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesell-
schaft, Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Bezahlte Anzeige

communale.at
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STARTSCHUSS

Quellenviertel eröffnet die Radsaison
EGGELSBERG.Unter demMot-
to „Auf die Sättel, fertig, los!“
lädt der Tourismusverband
Quellenviertel am Sonntag, 17.
Mai, zum offiziellen Start in die
Radsaison ein. Ziel der Stern-
fahrt ist der Pfarrstadl in Eg-
gelsberg, wo ein abwechslungs-
reiches Programm für die gan-
ze Familie wartet.

Die Teilnehmer können indivi-
duell von verschiedenen Orten
aus starten und entlang des ge-
samten Streckenverlaufs der be-
liebten Moorseentour (R202)
Stempel sammeln. Insgesamt
stehen elf Erlebnisstationen zur
Auswahl – darunter der Ibmer
Moorlehrpfad, das Vogelpara-
dies Weidmoos, der Bienenlehr-
pfad in Franking oder das Mu-
seum für Film- und Kinotechnik.
Wer genügend Stempel sam-

melt, nimmt automatisch an
einem Gewinnspiel mit zahlrei-
chen Preisen teil.
Um 8.15 Uhr besteht die Mög-
lichkeit, an der Sonntagsmesse
mit Radfahrersegnung in der
Pfarrkirche Eggelsberg mitzu-
feiern.DieStempelstellen sindab
9 Uhr geöffnet. Ab 11.30 Uhr
sorgt der Steinerwirt im Pfarr-
stadl für die Bewirtung. Das of-
fizielle Bühnenprogramm be-

ginnt um 12 Uhr, moderiert von
Kati Hochhold. Musikalisch be-
gleitet wird die Veranstaltung
von der Innviertler 6er Musi.
Zwischen 12 und 16 Uhr werden
im Halbstundentakt kleine Prei-
se verlost, um 15 Uhr folgt die
Ziehung des Hauptpreises.
Die Veranstaltung bietet eine
ideale Gelegenheit, die Natur-
und Kulturlandschaft des Quel-
lenviertels aktiv zu entdecken

und gemeinsam mit anderen
Radbegeisterten in die neue Sai-
son zu starten.<

Die Basis der Route bildet die
Moorseentour (R202)
Stempelstellen:
Ibmer Moor
Vogelparadies Weidmoos
Museum für Film- und Kinotechnik
Sam's Stubn am Höllerer See
Gasthaus Schwarzer Adler
Bienenlehrpfad in Franking
Kirchenwirt Mayr
Erlebnisstation Zehentner Hof
Touristinfo Quellenviertel am Holz-
östersee
Eiscafé Kreuzeder
Strandbad am Ibmer-/Heratingersee
Pfarrstadl in Eggelsberg

Den genauen Verlauf und weitere
Infos unter: quellenviertel.at
Da die Strecke nicht gesperrt ist,
gilt die Straßenverkehrsordnung.Die Route führt unter anderem auch entlang des Holzöstersees. Foto: Heiko Mandl

FESTIVAL

Edmund zu Gast
bei „Innviertel rockt“
RIED. Die Band Edmund sorgt
am Freitag, 28. August, beim
„Innviertel rockt“-Festival für
echtes Austropop-Feeling. Tips
verlost 5x2 Karten.

Roman Messner und Markus Ka-
densky setzen auf ehrliche Mund-
artsongs, starke zweistimmige
Melodien und vereinen traditio-
nellen Austropop mit modernem
Rock. Ihre Lieder erzählen vom
Scheitern und vom Wiederaufste-
hen – und sind mitten aus dem Le-
ben gegriffen.
Mit ihren vier gefeierten Studio-
alben zählt Edmund längst zu den
erfolgreichsten Mundart-Bands
Österreichs. Über 300 Wochen in
den heimischen Albumcharts,
zahlreiche Gold- und Platin-Aus-
zeichnungen sowie 90 Millionen

Streams auf Spotify und 35 Mil-
lionen YouTube-Aufrufe spre-
chen für sich.<

Markus Kadensky und Roman Mess-
ner alias Edmund kommen nach Ried.
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Online-Auktion
Start ab 20. Mai 2026

Jetzt
registrieren auf
auktion.tips.at
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Bis zu
50%
sparen

SCHLOSS KATZENBERGSCHLOSS KATZENBERG
INNVIERTEL I WWW.DINO-LAND.AT präsentiert von
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Lesen
bringt Sie
voran

nachrichten.at/turmöl

Jetzt am
Gewinnspiel
teilnehmen!Mit den OÖNachrichten bleiben

Sie nicht nur bestens informiert,
Sie kommen auchweiter –
im Kopf und auf der Straße.

30 × € 100,–
Tankgutscheine

30 × € 100,– 
Tankgutscheine
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5. INNVIERTLER SATTELFEST

Rundfahrt für alles mit zwei Rädern
RIED. Das Innviertler Sattel-
fest, die Genuss-Ausfahrt
durchs Innviertel geht am
Sonntag, 31. Mai, in die fünfte
Runde und bringt wieder jede
MengeGenuss für alle Rad-Be-
geisterten.

„Egal, ob mit Vintage-Rad,
Mountainbike, Lastenrad, Tan-
dem oder E-Bike, alles ist erlaubt,
wennwir amSonntag, 31.Mai ge-
meinsam durchs schöne Innvier-
tel radelnundesunsgut gehen las-
sen“, freut sich Josef Gadermaier,
der Obmann des veranstaltenden
Arbö Radsportteams.

Von Ried nach Ried
Start und Ziel ist wieder beim
Handelshaus Wedl in der Ka-
sernstraße 4 in Ried. Dort be-
ginnt derTagum8Uhrmit einem
Frühstück. Dann wird aufgesat-

telt: DerVintage-Start erfolgt um
9 Uhr, der Start für alle anderen
um 9.30 Uhr. Die Familien-Run-
de beginnt um 11Uhr. Ab 12Uhr
gibt es ein buntes Programm mit
Finisher-Stärkung, Musik, Tom-
bola, Fußball Dart, einem Rad-
parcours für Kinder und vielem
mehr. „Beim Innviertler Sattel-
fest sind Entschleunigen und Ge-

nießen das Ziel“, so ObmannGa-
dermaier. Um die familiäre At-
mosphäre aufrecht zu erhalten,
sind die Startplätze auf 300 li-
mitiert.

Zwei Routen
Auf zwei abwechslungsreichen,
handverlesenen Routen (45 und
75 Kilometer) mit schöner Aus-

sicht und möglichst wenig Auto-
verkehr sorgen Schmankerl und
Getränke für Schwung und
Wadlkraft. Der Nachwuchs wird
zur Familien-Runde (12 Kilo-
meter) mit kleiner Überraschung
eingeladen.
Im Startgeld von 45 beziehugs-
weise 50 Euro sind Frühstück,
Schmankerl undGetränke an den
Labstellen,eineStärkungimZiel,
ein tolles Finisher-Paket und eine
Urkunde enthalten. Alle Teil-
nehmer, die sich beim Sattelfest
2025 online angemeldet und das
Startgeld bezahlt haben, erhalten
einen Rabatt von 5 Euro bei der
Online-Anmeldung.<

Das Sattelfest findet am 31. Mai zum fünften Mal statt. Foto: Josef Gadermaier

Sonntag, 31. Mai, ab 8 Uhr
Ried, Handelshaus Wedl (Kasernstr. 4)
Infos und Anmeldung (bis 29. Mai)
unter www.radsportteam-ried.at/
sattelfest/

AUSBILDUNG

Abend-HAK lädt
zum Infoabend ein
BRAUNAU. Im Rahmen des
Marketingunterrichts organisie-
ren fünf Schüler derAbend-HAK
Braunau einen Informations- und
Schnupperabend. Dieser findet
am Mittwoch, 20. Mai, ab 17.30
Uhr statt. Die Abend-HAK bie-
tet die Möglichkeit für Berufs-
tätige und Wiedereinsteiger, ihre
Ausbildung flexibel und praxis-
nah zu erweitern. Die praxis-

orientierte Ausbildung vermit-
telt Kenntnisse in Wirtschaft,
Management und Fremdspra-
chen und eröffnet neue Karrie-
rechancen. Interessierte Besu-
cher werden gebeten, sich tele-
fonisch unter 07722 63329-24
oder per Mail an office@hak-
braunau.at anzumelden. Aber
auch spontaner Besuch ist herz-
lich willkommen.<

Die Organisatoren des Infoabends zur Abend-HAK (v.l.): Jürgen Übelsbacher,
Marvin Frank und Melissa Karrer Foto: Abend-HAK Braunau

alpu

Zirben-Aktionswoche
HElpFau-uTTENDORF. Bei der 
Firma ALPU dreht sich in der 
Zirben-Aktionswoche von 18. 
bis 22. Mai alles um das gesun-
de Schlafen mit Zirbenholz. 

Dass die Zirbe positive Eigenschaf-
ten auf den Menschen haben kann, 
ist im Alpenraum kein Geheimnis, 
sondern seit Jahrhunderten bekannt. 
Bereits vor über zwölf Jahren konnte 
Univ. Prof. Dr. Maximilian Moser 
in einer Studie nachweisen, dass der 
Schlaf in einem Zirbenbett zahlrei-
che positive Auswirkungen auf den 
Menschen hat.

Zirben-aktionswoche
Von 18. bis 22. Mai findet bei ALPU 
die Zirben-Aktionswoche mit tollen 
Angeboten statt. Zu den Aktionsta-
gen hat das ALPU Schlaf- und Ein-
richtungsstudio von 9 bis 12 und 14 
bis 17 Uhr geöffnet. Geschäftsfüh-
rer Stefan Puttinger lädt ein, Möbel 

im Einrichtungsstudio individuell 
zu planen oder aus dem Sortiment 
zu wählen. Besucher erhalten zehn 
Prozent Rabatt auf Zirbenbetten 
sowie bis zu 50 Prozent Rabatt auf 
Ausstellungsstücke. Umfangreiche 
Beratungstermine nach telefoni-
scher Vereinbarung.<� Anzeige

Ein Zirbenbett sorgt für einen beson-
ders erholsamen Schlaf.  Foto: ALPU

ALPU Schlaf- und 
Einrichtungsstudio
Gewerbestraße 14
5261 Helpfau-Uttendorf
Tel.: 0650 9813465, www.alpu.at
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Wöchentliche Termine

DO, 14. Mai

FR, 15. Mai

SA, 16. Mai

SO, 17. Mai

MO, 18. Mai

DI, 19. Mai

MI, 20. Mai

DO, 21. Mai

FR, 22. Mai

VoranzeigenTop-Termine

KEINE PARTY OHNE NOCKIS
OÖ. Seit vier Jahrzehnten stehen die NOCKIS
auf der Bühne. Ihre Schlagerhits werden sie am
Sa., 23.05.2026 (20Uhr) in der Festhalle Schal-
chen, am Sa., 31.10.2026 im Bräuhaus Efer-
ding und am Sa., 14.11.2026 (20 Uhr) in der
Attergauhalle St. Georgen zum Besten geben.
Karten: www.wonderworld-shows.at

Fo
to
:V
ie
rtb
au
er
Pr
om
ot
io
ns

Auflösung Sudoku

5 6 3 7 1 4 8 9 2
1 7 2 3 8 9 5 6 4
8 9 4 6 5 2 1 3 7
3 8 5 9 2 7 4 1 6
4 1 9 5 6 8 2 7 3
6 2 7 1 4 3 9 5 8
9 5 8 4 7 6 3 2 1
2 3 6 8 9 1 7 4 5
7 4 1 2 3 5 6 8 9

100% zuverlässig.
100% Postverteilung – 

zuverlässige Verteilung im 
ganzen Streugebiet.

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Braunau: Jeden Dienstag - Mama lernt
Deutsch, Niveau A2 (mit Kinderbetreuung);
ZIMT, 16.00, Anm.: nina.hofmann@braun
au.ooe.gv.at

Braunau: Jeden Mittwoch - Internationaler
Frauentreff; Begegnungszentrum ZIMT, 9 -
11.00

Braunau: Jeden Mittwoch - Kinderkunstwerk-
statt mit Nina Pommer; Begegnungszentrum
ZIMT, 16 - 17.30, Anm.: nina.hofmann@braun
au.ooe.gv.at

Braunau: Jeden Sonntag - Internationaler
Männertreff - Schach, Backgammon, Karten
und Co; Begegnungszentrum ZIMT, 17 - 20.00

St. Veit: Jeden Donnerstag - Fit werden - Fit
bleiben - trainiert mit; Saal der Begegnungen,
18.30 - 19.30, Anm.:  07723 6113, VA: Ge-
sunde Gemeinde

Aspach: Erstkommunion; Pfarrkirche, 10.00

Braunau: Christi Himmelfahrt, Feiertagsmes-
se; Stadtpfarrkirche, 10.00, VA: Pfarre St. Ste-
phan

Braunau: Christi Himmelfahrt, Feiertagsmes-
se; Pfarre Braunau-St. Franziskus, 10.15

Eggelsberg: Erstkommunion, Familienmes-
se; Pfarrkirche, 9.30

Helpfau-Uttendorf: Ponypicknick (ab 5 Jah-
ren mit Begleitung); Himmelreichhof, Feldkir-
chen, 15.30 - 17.30, Infos:  0680 2450920

Höhnhart: Pfarrfest; Regiobaumarkt Steg-
mühl, 11.00

Höhnhart: Vereinsmesse; Pfarrkirche, 9.30

Perwang: Christi Himmelfahrt - Hl. Amt,
Pfarrkirche, 9.30

St. Johann: Frühschoppen; beim Pechmann,
Winkl 4, ab 10.00, VA: FPÖ

Altheim: Radwandertag; Stadtamt, 15.00,
VA: Seniorenbund

Altheim: Stadtklänge, Gemeinschaftskonzert;
Stadtplatz, 20.00, VA: TMK Mining, MV Kirch-
dorf, SMK Altheim

Altheim: Wanderung Breitenberg; Rathaus,
8.00, Info: Alfred Stoiber,  0699 10786004,
VA: ÖAV

Burgkirchen: Aktivierungslauf und Impuls-
vortrag; Mehrzweckhalle, 9.00, VA: Gesunde
Gemeinde

Hochburg-Ach: Braunauer Tafel; Pfarrzen-
trum Duttendorf, ab 14.30

Mattighofen: MTB-Tour Kobernaußerwald;
10.00, Info: Christian Plangger,
 0664 2170388, VA: AV

Mattighofen: Naturschutzsuche im Kober-
naußerwald; 10.00, Info: Melanie Piroth,
 0664 2226554, VA: AV

Mining: Stadtklänge, Gemeinschaftskonzert;
Stadtplatz Altheim, 20.00, VA: TMK Mining,
MV Kirchdorf, SMK Altheim

Perwang: Erstkommunion; Pfarrkirche, 9.30

Roßbach: Frühlingsfest; VS/Turnsaal, ab
13.00, VA: Pensionistenverband

St. Georgen/Sbg.: Drachen haben nichts zu
lachen, ein Stück für Menschen ab 6 Jahren;
Theater Holzhausen, 15.00, Karten:
 0664 9474582 oder www.theater-holzhau
sen.at

Braunau: Sonntagsmesse; Pfarre Braunau-St.
Franziskus, 10.15

Eggelsberg: Auf die Sättel, fertig, los! Pfarr-
stadl, ab 12.00, info@entdeckerviertel.at

Höhnhart: Firmung; Pfarrkirche, 10.00

Maria Schmolln: Pfarrcafe mit Köstlichkei-
ten aus Georgien, Syrien, Ukraine und Afrika;
Pfarrheim, ab 9.00, VA: EZA Kreis

Mattighofen: Maiandacht; Stiftskirche,
19.00

Moosdorf: Gottesdienst; Pfarrkirche, 8.15;
Gemeindeversammlung, 9.30

Simbach (D): Entdecke Simbach vom Scherel-
lenbuckel ins historische Burgholz; TP: GH Mu-
rauer, 9.30, Anm.:  0049 1751501607

St. Georgen/Sbg.: Drachen haben nichts zu
lachen, ein Stück für Menschen ab 6 Jahren;
Theater Holzhausen, 15.00, Karten:
 0664 9474582 oder www.theater-holzhau
sen.at

Lengau: Kulturfahrt nach Innsbruck, Fotoa-
bend; Pfarrheim Friedburg, 19.30, VA: KBW

Moosbach: Bleibt die Kirche im Dorf? Podi-
umsdiskussion, Hofmarksaal, 19.00

Braunau: Maiandacht; Pfarre Braunau-St.
Franziskus, 19.00

Helpfau-Uttendorf: Eltern- und Mutterbera-
tung mit Babytreff; EKIZ, 8.30 - 10.30, Infos:
 0680 2450920

Mattighofen: Kasperl und das Seeräuber-
schiff; Schloss, 15.00, Karten:
 0660 8028223, VA: Friedburger Puppen-
bühne

Braunau: 1. Grenzüberschreitender Stamm-
tisch für Naturheilkunde; Brauhaus Haselbach
(eh. Bogner), ab 19.00

Braunau: Maiandacht; Pfarre Ranshofen,
19.00

Eggelsberg: Kirchberg - Sauldorf - Hilbrechts-
ham und retour; TP: Parkplatz Musikmittelschu-
le, 14.00, Info: Siegfried Seifriedsberger,
 0664 8654512, VA: Gesunde Gemeinde

Helpfau-Uttendorf: Mit dem Jäger durch
den Wald (ab 4 - 7 Jahren auch mit Beglei-
tung); Wald in Steinrödt, 15 - 17.00, Infos:
 0680 2450920

Mattighofen: Kasperl und das Seeräuber-
schiff; Schloss, 15.00, Karten:
 0660 8028223, VA: Friedburger Puppen-
bühne

Treubach: Ausflug ins Freilichtmuseum nach
Grosgmain; Parkplatz, 8.00, Anm.:
 0681 81822354, VA: Seniorenbund

Aspach: Pfingsnovene für die gesamte Pfarre;
Pfarrkirche, 19.00

Aspach: Wanderung zur Waldkapelle Roß-
bach; TP: Parkplatz Löschteich Roßbach,
13.30, VA: Seniorenbund

Braunau: Austunde für Kinder ab 6 J., auch
für Nicht-AV-Mitglieder; TP: AV-Heim Wasser-
turm, 16.30, Anm.: Doreen Rülling,
 0699 81571588, VA: ÖAV

Braunau: First-Love-Ambulanz f. Jugendl.
und d. Familien, 16 – 18.00, KH St. Josef, 3.
St./Gyn.Abt., kostenlos und anonym!

Braunau: MTB mit Björn für Kinder und Ju-
gendliche ab 9 J., auch Nicht-AV-Mitglieder;
16.30, Anm.: Björn Apelt,  0676 3108437,
VA: ÖAV

Helpfau-Uttendorf: Mutter- und Elternbera-
tung: Psychologische Beratung; EKIZ, 8 -
10.00, Infos:  0680 2450920

Helpfau-Uttendorf: Schach für Groß und
Klein (6 - 99 Jahre); EKIZ, 17 - 18.30, Infos:
 0680 2450920

Höhnhart: Halbtagesausflug Senioren; TP:
Gemeinde, 13.30 - 18.30

Rossbach: Begegnungskaffee "Gemeinsam
statt einsam"; Betreubares Wohnen, 14 -
16.00

Altheim: Kegeln; Dorfwirt Weng, 14.00, VA:
Seniorenbund

Altheim: Wirtestammtisch; GH Friedrich,
15.00, VA: Pensionistenverband

Braunau: Maiandacht; Hl. Geist-Hof, Fam.
Gratzl, Auf der Haiden, 19.00, VA: Pfarre St.
Stephan

Schalchen: Freitagsfilzen; Wollgartl, ab
14.00, Anm.:  0650 5104266

ABBA Gold - The Concert Show
Die größte ABBA-Party des Jahres! Sie führt
den Zuschauer in eine Welt, in der die zeitlo-
sen Hits einer der größten Bands aller Zeiten
wieder lebendig werden. Diese Konzertshow
ist eine hoch anspruchsvolle und deshalb hoch
erfolgreiche Hommage an das Original - und
ist doch auch so viel mehr. 12.08.2026 -
Burghausen / Waffenplatz
Tickets: www.burghauser-konzertsom
mer.com

Café del Mundo - GuitaRevolution
Zwei Stühle, zwei Gitarren und zwei Mikrofone
- das ist alles, was die beiden Gitarristen Jan
Pascal und Alexander Kilian benötigen, um Her-
zen zu berühren, zu verzaubern, von den Stüh-
len zu reißen und alle Grenzen überwindend
vielfältigste Emotionen frei zu setzen. Willkom-
men bei Café del Mundo, dem derzeit angesag-
testen Gitarren-Act der Welt!
08.08.2026 - Burghausen / Waffenplatz
Tickets: www.burghauser-konzertsom
mer.com

Mark Forster - Sommer Shows 2026
Mit den aktuellen Singles "Zeitmaschine" und
"Rettest Du Mich" ist Mark Forster älter und
jünger zugleich - älter in der Reife seiner Texte,
jünger in der Radikalität seines Sounds: mit kla-
ren Songs, echten Emotionen und Authentizi-
tät. Aber Fans dürfen sich auch auf all die Hits
freuen: Von "Übermorgen" über "Chöre" und
"194 Länder" bis "Au Revoir". 26.07.2026 -
Tüßling / Schlosspark Tickets:
www.raiffeisen-kultursommer.de
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Beratungs-Tipps

Ausstellungen

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr auf 

www.tips.at

Welche Projekte können eingereicht werden?
 KI-gestützte Verwaltungsprozesse (z.B. Chatbots)
 Digitale Anlaufstellen im Bürgerservice
 KI-basierte Energielösungen (z.B. Smart City)

Spezial-Award Futura
KI und Innovation in Gemeinden

SYMPATHICU
S 2026

 Innovationen aller Art tips.at
Bis 17. Mai Projekte einreichen & gewinnen!

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Sabrina Kastenauer
+43 7722 65505-958
s.kastenauer@tips.at
www.tips.at

Michael Patrick Kelly - Traces Summer
Tour 2026 Mit dem aktuellen Album"TRA-
CES" schlägt Michael Patrick Kelly ein neues
Kapitel auf. Wahre Geschichten über Mut, Hei-
lung und Hoffnung zeichnen ein tief bewegen-
des Bild von Menschlichkeit. Der charismati-
sche Singer-Songwriter mit der unverkennba-
ren 4-Oktaven-Stimme verbindet Pop, Rock,
Folk und schafft ein intelligentes Genre-Crosso-
ver mit Elementen von Indie, Latin und Gospel.
23.07.2026 - Tüßling / Schlosspark
Tickets: www.raiffeisen-kultursom
mer.de

Nena & Band - Live 2026
Das Publikum darf sich auf eine mehr als zwei-
stündige Live-Show mit Hits und Perlen aus
dem riesigen NENA-Repertoire freuen. Musik
aus über vier Jahrzehnten, die sie mit ihrer 10-
köpfigen Band auf die Bühne bringt. Jedes Live-
Konzert: ein einzigartiges Rock n` Roll-Erlebnis
mit viel Gefühl und Herz.
09.08.2026 - Burghausen / Waffenplatz
Tickets: www.burghauser-konzertsom
mer.com

Oimara - Kimm ma ned auf de Tour
Special Guest: Pietro Basile
Relaxte Gitarrensounds im Stil von John Mayer
und treibende Stompbox-Beats treffen in sei-
nem musikalischen Menü auf fast schon valen-
tineske Wortspiele und eine Verschmitztheit,
die an eine jugendliche und extrem coole Versi-
on von Fredl Fesl denken lässt. "Zebrastreifen-
pferd" meets "Busheislparty" und "Cocktail-
schirm im Arsch" folgt "Wackelkontakt". 
13.08.2026 - Burghausen / Waffenplatz
Tickets: www.burghauser-konzertsom
mer.com

Roland Kaiser - Das Open Air! Som-
mer 2026 Roland Kaiser versteht es wie
kaum ein anderer, sein Publikum mit einer per-
fekten Songauswahl zu fesseln - von seinen
großen Hits über die Lieblingstracks der Fans
bis hin zu brandneuen Titeln, die oft den Zeit-
geist treffen. Kaisers Konzerte zeichnen sich
durch Bühnenpräsenz, emotionsgeladene Mo-
mente und eine enge Bindung zum Publikum
aus. Ein unvergessliches Live-Erlebnis!
25.07.2026 - Tüßling / Schlosspark
Tickets: www.raiffeisen-kultursom
mer.de

Spider Murphy Gang - Unplugged Ein
solcher Abend ist mehr als nur Musik: Die Spi-
der Murphy Gang erzählt hier zugleich die Ge-
schichte ihrer Band und des Rock´n Roll. Da
wird aus dem Nähkästchen geplaudert, Anek-
doten und besondere Erlebnisse tauchen auf
und zu den großen Hits der Spider Murphy
Gang gesellen sich Klassiker des Rock´n Roll.
Spider Murphy Gang unplugged ist daher ein
ganz besonderes Highlight!
06.08.2026 - Burghausen / Waffenplatz
Tickets: www.burghauser-konzertsom
mer.com

Symphonic Tribute to Metallica by
ORION Band & Orchestra
Bereits 500.000 begeisterte Fans rund um den
Globus feierten dieses Classic-Rock-Spektakel.
Inspiriert vom legendären Metallica-Album
"S&M" treffen sich Geigen und Gitarren live
on stage. Erleben Sie die neue Orion-Bühnens-
how um Sänger Tobias Regner, der 2006 als
erster Rocksänger überhaupt "Deutschland
sucht den Superstar" gewann.
07.08.2026 - Burghausen / Waffenplatz
Tickets: www.burghauser-konzertsom
mer.com

The Music of Hans Zimmer & John Wil-
liams - Live in Concert
Der Querschnitt der Werke von Hans Zimmer
und John Williams verspricht eine tempera-
mentvolle Kaskade ganz unterschiedlicher Ge-
fühlswelten: von zartschmelzender, schmei-
chelnder Romantik über kraftvolle, kriegerische
Rhythmen bis hin zu sphärisch-phantastischen
Ausflügen in andere Galaxien. 11.08.2026 -
Burghausen / Waffenplatz
Tickets: www.burghauser-konzertsom
mer.com

Neukirchen: 16.-17. Mai, 9 - 11.00;
Dr. Arno Kaltenhauser,  07729 2955

Kirchberg/M.: 21. Mai; GH Stockinger,
15.30 - 20.30

Aspach: Dr. Höller,  07755 70769

Höhnhart: Dr. Ridler,  0664 4046313

Kirchberg: 16.-17. Mai;
Sebastienne van Westerveld (nur Nutztiere),
 0676 9367160

Tierärztegemeinschaft "Innviertel":
14., 16.-17. Mai: Dr. Nenad Matijek, Dorf-
beuern,  0676 7541308

Wildenau: Mag. Franz Maier,  07755
5214, Kleintiere und Pferde

Braunau: Selbsthilfegruppe "Wegge-
fährtinnen", für Frauen nach Gewalt und
Missbrauch,  Frau für Frau,    07722 64601

Lengau,  Riesenmuseum,  "Riesin von
Pfaffstätt", Sonderausstellung; Dauer: bis Ende
Mai, Öffnungszeiten: So. 14 - 16.00 oder für
Gruppen nach Vereinbarung  0664 5978310
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETTMOSEL & RHEIN“

02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln - Amsterdam)

Foto: GTA/GSW

ab

1.649,-
FLUSSKR

Flughafentransfer
Linz-Wien-Linz
INKLUSIVE

Special

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Foto: RPB

DIE MAGIE DER
CINQUE TERR
21.-26.10.2026

ab

1.190,-

R
E

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

COSTA FASCINOSA
KREUZFAHRTWESTLICHES
MITTELMEER INKL. MAROKKO
25.11.-05.12.2026

Tag 1: Savona
Tag 2: Barcelona
Tag 3: Tag auf See
Tag 4: Gibraltar

Tag 5: Casablanca
Tag 6: Tanger
Tag 7: Cadiz
Tag 8: Malaga

Tag 9: Erholung auf See
Tag 10: Marseille
Tag 11: Savona
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:C
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SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.050,-Fo
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Gratis
Tips Frühstück

im Zug

Special

SIEBEN TAGE TIBET &
ERLEBNIS SÜDWEST-CHINA
10.09.–22.09.2026 & 17.09.–29.09.2026
Inkludierte Leistungen u.a.:
• FlügeWien – Chengdu –Wien
• Flug Lhasa – Chengdu
• alle Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren
• Besichtigungen entsprechend Programm inkl. Bewilligungen und Eintrittsgebühren
• u.v.m.

Fotos: Pixabay

ab

3.090,-

COSTA FAVOLOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH

20./21.-27.03.2027

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Busanreise ab Linz

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen &
Snacks (serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

• fix reservierter Tisch

• Ein und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

• Getränkepakete nachWahl:
zb: myItalian ab 205,- 7 Tage/6 Nächte

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

•

•

•

•

•

O

•

inkl. Bus ab Linz &

€ 100,-
Frühbucherbonus

bis 30.6.‘26

Special
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aOsterferien

– ideal für
Familien

ab

895,-

Fo
t

Balkonkabinen
Special 100,- Euro
pro Vollzahler

bei Buchung bis
31.05.2026

Special

ab

939,-

ab

€ 100,-
Tips Bonus

Special


